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Wenn einer eine Reise tut  
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„Wenn einer eine Reise tut…“
Mein ehemaliger Nachbar ist für sein Leben gern verreist. Wo-
chen vorher fieberte er dem Abreisetermin schon voller Vor-
freude entgegen. Und wenn er aus dem Urlaub zurückkehrte, 
gab er gerne die ein oder andere Anekdote zum Besten: die 
Buspanne mitten auf der Autobahn; die schmalen Betten in 
England, die wohl nur für halbe Portionen konzipiert sind; das 
gigantische Buffet mit vielen exotischen Speisen am Abend; 
der Kamera-Diebstahl bei einem Reisegenossen in Barcelona … 
Tja, wer eine Reise tut, der hat in der Tat viel zu erzählen!
Das gilt auch für den Apostel Paulus. Wir lesen von seinen Reisen in der Apostelge-
schichte, und in seinen Briefen kommt Paulus auch selbst auf die ein oder andere 
Begebenheit zu sprechen. Erschreckendes und Erfreuliches, Spektakuläres und 
Unerwartetes ist da dabei:
• Auf seiner zweiten Missionsreise hat Paulus in Troas in der Nacht eine Erschei-
nung. Ein Mann aus Mazedonien bittet ihn, zu ihnen zu kommen. Paulus erblickt 
darin einen Fingerzeig Gottes, dort das Evangelium zu predigen, und wagt den 
Sprung nach Europa, wo ihm schon bald eine Magd mit Wahrsagegeist auf die Ner-
ven geht.
• Auf seinen Reisen stößt Paulus mit seinem Evangelium von Jesus Christus immer 
wieder auf offene Türen und offene Herzen. Aber er macht auch die gegenteilige 
Erfahrung: Menschen verschließen sich, weisen ihn ab, ja bedrängen und miss-
handeln ihn sogar. So wird er in Philippi geschlagen und ins Gefängnis geworfen, 
wo sich bei einem wundersamen Erdbeben die Türen öffnen und die Fesseln von 
ihm abfallen. In Lystra wird er sogar gesteinigt und zur Stadt hinausgeschleift, weil 
seine Peiniger meinen, er wäre gestorben.
• Doch auch in den neu gegründeten Gemeinden ist nicht alles Gold, was glänzt. 
Viele erfreuen das Herz des Paulus mit ihrem Wirken in Wort und Tat, doch immer 
wieder kommt es auch zu Streit, Zwietracht und Spaltungen. In seinen Briefen hat 
Paulus deshalb viel zu regeln und viele Mahnungen auszusprechen.
• Auch Gefahr und Not durch Naturgewalten sind Paulus nicht unbekannt: Auf sei-
ner Fahrt nach Rom gerät er in einen Seesturm und erleidet Schiffbruch. Zusam-
men mit allen, die auf dem Schiff waren, strandet Paulus auf der Insel Malta und 
erfährt von den Bewohnern große Gastfreundschaft.
Kurz: Die Reisen des Paulus waren kein Erholungsurlaub. Von 5 Sterne-Hotels und 
„all inclusive“ konnte er nur träumen. Er hatte keine feste Bleibe, litt immer wieder 
Hunger und musste oft selbst durch seiner Hände Werk für seinen Lebensunterhalt 
aufkommen. So manches Mal verzagte er am Leben und rechnete mit dem Tod. 
Nein, ein Vergnügen war das Reisen für Paulus sicherlich nicht. 
Ich finde es daher umso faszinierender, dass Paulus sich immer wieder voller 
Gottvertrauen auf den Weg gemacht hat. So hat er den Menschen viel Segen 
gebracht und uns einen reichen Schatz an Reiseerlebnissen hinterlassen.

Pfarrerin Silvia Wolf

Andacht



3

Schenkt Gott eine Auszeit?

Wie würden Sie die Frage beantworten: Schenkt 
Gott eine Auszeit? Haben Sie das schon erlebt, 
dass Sie völlig überraschend freie Zeit erhalten, 
dass Sie wieder Atem holen können, sich vom 
Alten erholen und auf Neues ausrichten können?
Genau davon ist auch in der Bibel die Rede. Sie 
können das nachlesen im 1. Buch der Könige im 
18. Kapitel. 
Elia ist am Ende. Er sitzt in der Wüste. Sitzt im 
Schatten unter einem Strauch. Will sterben. Er 
kann nicht mehr. Er ist völlig ausgelaugt. See-
lisch und körperlich. Und er wirft es Gott vor die 
Füße, wie es ihm geht. „Es reicht. Ich kann nicht 
mehr. Gott lass mich sterben.“ Warum und wie 
es so weit kommen konnte, ist hier zweitrangig. 
Elia erlebt, was wir auch erleben: die Arbeit, der 
Alltag, unsere Aufgaben fressen uns auf. Wir 
sind am Ende. „Es reicht!“ Wie oft rufen wir das 
laut oder in Gedanken.
Und was macht Gott? Wie reagiert er bei Elia? 
Sagt er: „Jetzt hab dich nicht so. Es wird schon 
alles gut werden. Vertraue auf mich!“ Genau das 
Gegenteil ist der Fall. Gott sagt nichts. Gott lässt 

Elia schlafen. Gott schenkt ihm Ruhe. Ruhe für 
den Geist und für die Seele. Und dann wird Elia 
geweckt. Wie lange er geschlafen hat, wird nicht 
berichtet. Aber: Er muss nicht sofort losrennen. 
Er darf Essen und Trinken und Weiterschlafen. 
Der Körper wird gestärkt und darf weiter ruhen. 
Er wird erneut geweckt und auch hier wissen wir 
nicht, wie lange es gedauert hat. Wieder erhält 
er zu Essen und zu Trinken. Nachdem er in Ruhe 
gegessen und getrunken hat, bekommt er einen 
neuen Auftrag: „Mach dich auf den Weg“. Erst 
jetzt. Gestärkt an Leib und Seele macht sich Elia 
auf den Weg. Ohne zu Jammern. Ohne zu Murren. 
Kein „ich will sterben“.
Das sind nur zwei kleine Verse aus der Bibel. Und 
sie zeigen so viel von der Liebe Gottes. Er über-
fordert mich nicht. Er weiß, was ich brauche. Und 
er schenkt es mir.
Genießen wir die von Gott geschenkte Zeit zum 
Schlafen und Essen, um Leib und Seele zu stär-
ken. Erfahren wir: Gott schenkt uns eine Auszeit.

Jutta Schmidt

Schwerpunktthema: Reise
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Wir wollen Gemeinschaft auf der Reise erleben und freuen 
uns über gemeinsame Wegstücke.

Wir brauchen manchmal eine Hand auf dem Rücken für 
Selbstvertrauen und Balance, oder auch mal einen An- 
schubser, um uns aus unserer Komfortzone herauszubegeben.

Wir benötigen gutes Wasser – nicht zu viel auf einmal und 
nicht zu wenig, was uns auf der Reise in andere Regionen 
vielleicht stärker bewusst wird.

Wir brauchen Energie und Herzenswärme: um gute Ausleuch-
tung der Instagram-Fotos geht es nicht ...

Das wäre zwar einfach, aber logischerweise unmöglich, doch 
Zutrauen und Offenheit ermöglichen auf der Reise vielleicht 
die eine oder andere Erfahrung.

Schwerpunktthema: Reise

Gedanken zum Text des Irischen Reisesegens
 

Möge die Straße uns  
zusammenführen

Möge der Wind in  
deinem Rücken sein

Sanft falle Regen  
auf deine Felder

Und warm auf dein Gesicht  
der Sonnenschein

Führe die Straße, die du 
gehst, immer nur zu deinem 
Ziel bergab
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Denn dann wäre es nur unsere Haltung gegenüber widrigen 
Umständen und nicht die Umstände selbst, die uns zusetzen.

Denn wir brauchen zwar hauptsächlich nur Überlebens- 
mittel, aber vielleicht ist gerade diese Reise unser kleines 
Extra. Oder denken wir schon an Zuhause?

Es ist gerade nicht der Teufelspakt, der uns das Lebens-
glück bringt; aber vielleicht braucht es dennoch mal eine 
kleine List.

Und bis wir uns wiedersehen, halte Gott dich fest in seiner 
Hand, er halte dich in seinen Händen, doch drücke seine 
Faust dich nie zu fest: Auch in den Phasen der Anstrengung 
und der Einsamkeit sind wir weiterhin Gott teilhaftig.

Wenn wir nicht selbst ein kleines Licht finden oder anzünden 
können, dann hilft uns vielleicht die Natur – oder auch ein 
freundlicher Mensch, den wir unterwegs treffen.

Bei aller Zusage gibt Gott uns dennoch die Verantwortung für unsere Entscheidungen: über unsere 
Reiseziele und die Art, wie wir reisen, im wörtlichen wie im übertragenen Sinne.

Daniela Schwardt

Schwerpunktthema: Reise

Hab, wenn es kühl wird,  
warme Gedanken

Hab unterm Kopf ein weiches  
Kissen, habe Kleidung und 
das täglich Brot

Sei über vierzig Jahre im  
Himmel, bevor der Teufel 
merkt: du bist schon tot

Bis wir uns mal wiedersehen, 
hoffe ich, dass Gott dich nicht 
verlässt

Und den vollen Mond in 
dunkler Nacht
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Schwerpunktthema: Reise

Reisetagebuch
Die Bastelanleitung für das Reisetagebuch aus Nickis Geschichte (rechts, S. 7)  
gibt es wie immer auf unserer Kinderseite: zugänglich mit dem QR-Code: 
(www.stmartin-schwabach.de/bastelideen). Hier gibt es Bastelideen und Rezepte, 
Bilder & Downloads. Viel Spaß beim gemeinsamen Basteln & Ausprobieren.

Für Kinder

Milch- & Spargelhof Adel 
Herbert Adel - Lindenbachstr. 20, Schwabach-Nasbach - Tel. 09122 61987

- 24h-Waren-Automat mit Regionalprodukten -

SpargelhofAdel 	 m i l c h . s p a r g e l h o f . a d e l  

Fantasiereise zum Wohlfühlort und 
der Inneren Stärke 

Man muss gar nicht so weit verreisen, um innerlich ruhig zu werden.  
Andrea Wegner lädt Sie ein, sich bequem hinzusetzen, die Füße fest auf 
den Boden zu stellen und sich 15 Minuten Zeit für eine Fantasiereise zu 
nehmen: Über den QR-Code rechts oder www.stmartin-schwabach.de 
gelangen Sie zur Andreas Fantasiereise.

Gemeinsam Unterwegs 
sein – Jugendreise in unsere 
Partnergemeinde Teschen

Vom 18. bis 22. Juni 2025 findet eine internatio-
nale Jugendbegegnung mit unserer polnischen 
Partnergemeinde in Teschen statt. Nicht nur wird 
dort an Himmelfahrt ein großes Jubiläum gefeiert, 
auch die Stadt und die Umgebung wollen wir uns 
anschauen und gemeinsam ein verlängertes Wo-
chenende erleben! 

Teilnehmende ab 16 Jahren sind herzlich einge-
laden, sich bei Sabrina Meier zu melden. Mehr 
Informationen folgen über die Kanäle der Evang. 
Gemeindejugend. 
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Schwerpunktthema: Reise

Nicki sitzt im Wohnzimmer an ihrem Lieblings-
platz auf dem Boden und blättert in einem Heft. 
Sie schüttelt den Kopf, murmelt etwas vor sich 
hin, blättert vor, blättert zurück, murmelt wieder. 
Die Mutter kommt ins Zimmer und beobachtet 
Nicki eine ganze Weile. Sie schmunzelt. Endlich 
bemerkt Nicki ihre Mutter. „Du, Mama“, platzt es 
aus ihr raus. „Macht Gott eigentlich Urlaub?“ –  
„Wie kommst du darauf?“, will die Mutter wissen. 
„Schau doch mal hier die Termine an“, Nicki streckt 
der Mutter das Heft entgegen. Es ist der Gemeinde-
brief. „Überall steht: Sommerpause, wir treffen uns 
wieder am, Gottesdienst fällt aus und hier: Genießen 
sie den Sommer.“ Nicki blättert wild hin und her und 
zeigt der Mutter die jeweilige Seite. „Genießen Sie 
den Sommer“, wiederholt sie. „Ja soll das heißen, 
dass wir ohne Gott durch den Sommer kommen sol-
len und uns von ihm erholen? Das kann doch nicht 
sein!“ Nicki guckt die Mutter mit einer Mischung 
aus Ratlosigkeit und Verzweiflung an.

Die Mutter setzt sich zu Nicki auf den Boden und 
überlegt. Nach einiger Zeit sagt sie: „Wenn man 
das so sieht, kann man tatsächlich denken, Gott 
macht Urlaub. In den Sommerferien sind viele 
unterwegs. Diejenigen, die die Gottesdienste und 
Gruppen halten und diejenigen, die sie besuchen. 
Man kommt sich vor, als ob das ganze Land eine 
Auszeit hat.“ – „Stimmt“, ruft Nicki. „Meine Freun-
dinnen und Freunde sind ja auch nicht da, oder 
haben anderes zu tun. Da wäre ich ja ganz allein.“ 
– „Und weißt du,“ fährt die Mutter fort, „so eine 
Auszeit tut denen gut, die zum Beispiel die Jugend-
gruppe leiten. Da können sie Kraft tanken, neue 
Ideen sammeln und dann wieder voll Schwung ins 
neue Schuljahr starten.“

Nicki schaut aus dem Fenster, denkt nach. 
„Braucht Gott auch eine Auszeit?“, stellt sie die für 
sie alles entscheidende Frage. Die Mutter antwor-
tet: „Den Eindruck könnte man bekommen, wenn 
man ganz anders unterwegs ist als sonst. Wenn 
man andere Dinge macht oder an anderen Orten 

ist. In der Bibel steht an einer Stelle ‚Ich bin mit 
dir, ich will dich behüten, wohin du auch gehst.‘ 
Für mich bedeutet das, dass Gott immer bei uns 
ist. Im Alltag und in der freien Zeit. An allen Orten. 
Woran erinnerst du dich, wenn du an die letzten 
Sommerferien denkst?“ 
Nicki braucht nicht lange überlegen: „Wir haben 
gespielt, sind gewandert und haben gebadet“, 
Nicki macht eine Pause. „Das machen wir eigent-
lich immer. Mama, was war denn so besonders im 
letzten Jahr?“ Die Mutter steht auf, geht zum Regal 
und holt eine Box heraus. Sie öffnet den Deckel. 
Nicki schaut neugierig hinein. Es befinden sich 
Notizbücher in den verschiedensten Farben und 
Größen darin. „Was ist das denn?“, will Nicki wis-
sen. „Das“, strahlt die Mutter, „das sind meine Rei-
setagebücher“. „So viele!“, staunt Nicki und zieht 
eines heraus. „Das ist ja schon zwanzig Jahre alt!“, 
stellt sie fest. Die Mutter nimmt das Notizbuch 
in die Hand und blättert darin. Sie muss immer 
mal wieder schmunzeln und sagt „Ich mache das 
schon seit meiner Kindheit. Ich schreibe auf, was 
ich gemacht habe, klebe Bilder aus Prospekten 
oder getrocknete Blumen ein oder zeichne etwas. 
So kann ich mich auch nach Jahren daran erinnern, 
was alles war. Wie ich Gott erlebt habe, auch wenn 
mir das damals nicht so bewusst war.“ Sie blättert 
weiter. „Hier zum Beispiel: Da war ich mit einer 
Jugendgruppe in Griechenland. Wir sind mit einer 
riesigen Luftmatratze weit hinausgeschwommen. 
Den Rückweg hätten wir wegen der Strömung nicht 
mehr geschafft. Plötzlich war da ein Motorboot. 
Das hat uns Richtung Ufer gezogen. Das hat uns 
Gott geschickt“. Die Mutter ist in Gedanken weit 
in die Vergangenheit gereist. Nicki schaut sie an.
Nach einiger Zeit sagt sie: „Mama, ich will auch 
Reisetagebuch schreiben“. „Das ist eine wun-
dervolle Idee. Wenn wir wieder in der Stadt sind, 
besorgen wir dir ein Notizbuch“, sagt die Mutter. 
Und das haben sie dann auch gemacht.

Jutta Schmidt

Nicki und die Frage – Macht Gott Urlaub?
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Rauf auf den Sattel und rein in die Pedale! Wer das 
(E-) Fahrrad statt das Auto zum Pendeln oder auch 
für den nächsten Urlaub nutzt, entlastet die Um-
welt, spart meistens Geld und Zeit, tut seiner Ge-
sundheit was Gutes, und leistet einen Beitrag zur 
Verbesserung der CO2-Bilanz. Zum ersten Mal bei 
der Aktion STADTRADELN vom 22. Juni bis 21. Juli 
2025 am Start: Die Kirchengemeinde Schwabach 
St. Martin.
Wer sich kostenfrei an der Aktion beteiligt und 
seine geradelten Kilometer bei der Aktion angibt, 
setzt u. a. Zeichen für eine nachhaltige und gesun-
de Mobilität. Die Bewegung stärkt außerdem das 
Immunsystem und „entstresst“. 
STADTRADELN ist ein Wettbewerb, bei dem es dar-
um geht, 21 Tage lang möglichst viele Alltagswege 
klimafreundlich mit dem Fahrrad zurückzulegen. 

Dabei ist es egal, ob man bereits jeden Tag fährt 
oder bisher eher selten mit dem Rad unterwegs 
ist. Jeder Kilometer zählt.
Mitmachen ist ganz einfach: Beim Team der Kirchen- 
gemeinde unter www.stadtradeln.de/schwabach 
registrieren. Dort können auch gesammelte Kilo-
meter angegeben werden. Einfacher geht das mit 
der STADTRADELN-App aus den beiden bekann-
ten App-Stores: hier können alle gefahrenen Rad-
Kilometer bequem getrackt werden. 
Am 26. Juli 2025 findet am Bürgerfest die Sieger-
ehrung statt. Hier werden jeweils Teams auf den 
ersten drei Plätzen der Kategorien „meiste Kilo-
meter pro Kopf“, „meiste Kilometer gesamt“ und 
„meiste (aktive) Teammitglieder“ ausgezeichnet. 

Roland Wolkersdorfer

St. Martin radelt mit
            STADTRADELN – Wettbewerb für Klimaschutz, Gesundheit und Lebensqualität

Umwelt

Seit 50 Jahren setzt sich das Fair Handelsun-
ternehmen GEPA für mehr Gerechtigkeit und 
nachhaltige Chancen für ihre Handelspartner im 
Globalen Süden ein. Unter dem Motto „50 Jahre 
GEPA – Taste a fair world!“ feiert die Pionierin 
des Fairen Handels 2025 ihr Jubiläumsjahr mit 
zahlreichen Veranstaltungen, Fairness-Momen-
ten und Meilensteinen. Gemeinsam mit Welt-
läden, Handelspartnern im Globalen Süden, 
Kooperationspartner*innen in Politik, Zivilge-
sellschaft und Wirtschaft/Handel sowie allen 
Engagierten und Verbraucher*innen dient der 
50. Geburtstag als Anlass, um den Fairen Han-

del weiter zu stärken und das Ziel einer gerech-
teren Welt gerade jetzt in die Zukunft zu tragen.

In Schwabach gab es bereits Anfang der 1980er-
Jahre an der Stadtkirche kleine Verkaufsstände 
mit Kaffee aus Nicaragua, Kunsthandwerk und 
Jutetaschen, die schon damals Plastiktüten er-
setzen sollten.

Seitdem ist viel passiert. Nach Stationen in der 
Südlichen Ringstraße und im Stadtkirchner-
haus am Martin-Luther-Platz hat der Eine-Welt-
Laden seit vielen Jahren seine Heimat im Evan-
gelischen Haus in der Wittelsbacher Straße.

Silli Weiskirchen

Eine-Welt-Laden-Öffnungszeiten 

Dienstag bis Freitag: 	 16.00 – 18.00 Uhr 
Freitag zusätzlich: 	 10.00 – 12.30 Uhr
Samstag: 	 10.00 – 12.30 Uhr

50 Jahre GEPA:
 das Jubiläumsjahr ist auch eine Reise in die Anfänge des Fairen Handels

Eine-Welt-Laden
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Taufgottesdienst und  
Gottesdienst mit Taufe
Die Taufgottesdienste finden samstags in der 
Stadtkirche oder in der Dreieinigkeitskirche 
statt. Hier können höchstens drei Familien 
mit ihren Kindern nach vorheriger Anmeldung 
teilnehmen. 
Eine besondere Form ist der Gottesdienst 
mit Taufe, die sonntags während des Gottes-
dienstes stattfindet. Hierzu kann sich nur eine 
Familie mit ihren Kindern anmelden. Anmel-
dungen werden im Pfarramt entgegengenom-
men: Tel. 09122 9256200 

Minigottesdienst
Der Gottesdienst für die Kleinsten und ihre Fa-
milie (Zielgruppe 0 bis 6 Jahre): Mit Rabe Rudi, 
Dankesblumen und Bittsteinen feiern wir je-
weils um 10.30 Uhr Minigottesdienst im Stadt-
teilzentrum St. Matthäus. Wir singen, beten 
und feiern, hören Geschichten von Gott und 
von Christen in anderen Teilen unserer Welt. 
Am Ende gibt es für alle Kekse und Apfelsaft. 

Kindergottesdienst
Der Kindergottesdienst findet im Familien-
zentrum MatZe statt und ist an den Mini-
Gottesdienst angebunden. Das bedeutet: 
Alle starten gemeinsam in der Kirche: groß, 
klein, mittel, alt und jung. Nach dem gemein-
samen Start ziehen die Grundschulkinder zu 
ihrem eigenen Programm um. Nach den Got-
tesdiensten gibt es einen gemeinsamen Aus-
klang bei Apfelsaft und Keksen. Termine sind 
in der Terminübersicht der Gottesdienste zu 
finden. Bei Fragen gerne bei Sabrina Meier 
melden, Tel. 01631981940.

Familiengottesdienst
Der Gottesdienst für die ganze Familie, ob 
groß oder klein, alt oder jung. Ostern, Pfings-
ten, Erntedank und Weihnachten – zu den 
wichtigen Festen finden an unterschiedlichen 
Orten und von verschiedenen Teams organi-
sierte Familiengottesdienste statt.

Abendgottesdienst
Der etwas andere Gottesdienst: Zu einem aktu-
ellen Thema, mit lockerem Ablauf, vorbereitet 
von einem Team, oft mit eingeladenen Referen-
ten und mit besonderer musikalischer Note. An 
jedem dritten Sonntag im Monat, jeweils um 
19.00 Uhr im Evangelischen Stadtteilzentrum 
St. Matthäus im Eichwasen. 

Tau-Gottesdienst – der Abendgottes-
dienst in der Spitalkirche
Tau-Gottesdienst heißt ein Abend mit Musik, 
Gemeinschaft, Band, Gebet, Anbetung, Erfah-
rung, Freundschaft, Licht, Begegnung, Viel-
falt, vorbereitet vom Tau-Leitungs-Team. 

Schwabacher Friedensgebet
Einmal im Monat, immer 
am Siebten, immer um sie-
ben Uhr abends, laden wir 
zu einem Friedensgebet 
ein. Die Verantwortlichen 
für die Durchführung und 
der Ort wechseln. Wir, das 

ist ein Zusammenschluss aus den Kirchenge-
meinden Unterreichenbach, Dietersdorf und 
Wolkersdorf, Limbach Gethsemanekirche, 
Katzwang, St. Martin und St. Sebald, der Evan-
gelischen Jugend Schwabach St. Martin, dem 
Ökumenischen Friedenskreis SC, der Evange-
lischen Allianz Schwabach, der Landeskirchli-
chen Gemeinschaft und der Neuapostolischen 
Kirche Schwabach. 

Gottesdienste

Unsere besonderen Gottesdienste
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Spitalkirche, Spitalberg 5:  
> Predigtgottesdienst um 8.30 Uhr
> Jeden letzten Sonntag im Monat:  
19.00 Uhr Tau-Gottesdienst
Stadtkirche, Martin-Luther-Platz 2:  
> Hauptgottesdienst um 10.00 Uhr
> Samstag: ökumenische Andacht um 10.00 Uhr
Dreieinigkeitskirche, Bahnhofstraße 1:  
> Predigtgottesdienst um 11.15 Uhr

St. Lukas, Dr.-Ehlen-Straße 31:  
> Predigtgottesdienst in der Regel 14-tägig 
um 9.00 Uhr

St. Matthäus,  
Wilhelm-Dümmler-Straße 116 c:  
> Jeden 1. Sonntag im Monat: 10.30 Uhr  
Gottesdienst
> Jeden 3. Sonntag im Monat: 19.00 Uhr 
Abendgottesdienst.

Gottesdienste

Sonntag, 1. Juni –  Exaudi
Spitalkirche: 8.30 Uhr –  Predigtgottesdienst –   
Pfarrer Kaiser
Stadtkirche: 10.00 Uhr –  Hauptgottesdienst –   
Pfarrer Kaiser
Dreieinigkeitskirche: 11.15 Uhr –  Predigt-
gottesdienst –  Pfarrer Kaiser
St. Lukas: 9.00 Uhr –  Gottesdienst –   
Diakonin Bakeberg
St. Matthäus: 10.30 Uhr – Predigtgottes- 
dienst – Diakonin Bakeberg

Mittwoch, 4. Juni 
Stadtkirche: 19.30 Uhr –  Gesungenes 
Abendgebet –  Zoltán Suhó– Wittenberg

Samstag, 7. Juni 
Stadtkirche: 10.00 Uhr –  Ökumenische 
Andacht –  Pfarrer Käser

Sonntag, 8. Juni –  Pfingstsonntag
Spitalkirche: 8.30 Uhr –  Predigtgottesdienst –   
Prädikantin Schmidt
Stadtkirche: 10.00 Uhr –  Hauptgottesdienst 
mit Hl. Abendmahl – Prädikantin Schmidt
Dreieinigkeitskirche: 11.15 Uhr –  
Predigtgottesdienst – Pfarrerin Bock
St. Lukas: 9.00 Uhr – Gottesdienst mit Hl. 
Abendmahl – Pfarrerin Bock
St. Matthäus: 10.30 Uhr – Mini-  und 

Kindergottesdienst „Wir feiern Pfingsten“ – 
Pfarrerin Wolf & Sabrina Meier & Team

Montag, 9. Juni –  Pfingstmontag
Gemeindegarten: 10.00 Uhr –  Tiergottes-
dienst –  Pfarrer Dr. Zellfelder & Christine 
Biemann-Hubert
Stadtkirche: 11.00 Uhr –  Matinée zum 
Pfingstfest –  Tobias Kraft

Samstag, 14. Juni 
Stadtkirche: 10.00 Uhr –  Ökumenische 
Andacht –  Pater Lukas

Sonntag, 15. Juni –  Trinitatis
Spitalkirche: 8.30 Uhr –  Predigtgottesdienst –   
Pfarrerin Bock
Stadtkirche: 10.00 Uhr –  Hauptgottesdienst –  
Pfarrer Dr. Zellfelder & Domkapitular Hörl
Dreieinigkeitskirche: 11.15 Uhr –  
Predigtgottesdienst –  Pfarrerin Bock

Samstag, 21. Juni 
Stadtkirche: 10.00 Uhr –  Ökumenische 
Andacht –  Pfarrer Hörl

Sonntag, 22. Juni –  1. Sonntag nach 
Trinitatis

Spitalkirche: 8.30 Uhr –  Predigtgottesdienst –   
Prädikantin Schmidt
Stadtkirche: 10.00 Uhr –  Hauptgottesdienst –   
Prädikantin Schmidt

Unsere Gottesdienste  
an den Wochenenden und Feiertagen
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Dreieinigkeitskirche: 11.15 Uhr –  
Predigtgottesdienst –  Pfarrerin Bock
St. Lukas: 9.00 Uhr –  Gottesdienst –  Pfarrerin 
Bock

Samstag, 28. Juni 
Stadtkirche: 10.00 Uhr –  Ökumenische 
Andacht –  Pfr./in Jülich

Sonntag, 29. Juni –  2. Sonntag nach 
Trinitatis

Spitalkirche: 8.30 Uhr – Predigtgottesdienst –   
Diakonin Bakeberg
Stadtkirche: 10.00 Uhr – Hauptgottesdienst –  
Diakonin Bakeberg
Dreieinigkeitskirche: 11.15 Uhr –  
Predigtgottesdienst –  Diakonin Bakeberg
St. Matthäus: 10.30 Uhr –  Mini- und 
Kindergottesdienst „Die Sturmstillung“ – 
Pfarrerin Wolf, Sabrina Meier & Team
Spitalkirche: 19.00 Uhr –  Tau-Gottesdienst –   
Tau-Team

Mittwoch, 2. Juli 
Stadtkirche: 19.30 Uhr –  Gesungenes 
Abendgebet –  Zoltán Suhó– Wittenberg

Samstag, 5. Juli 
Stadtkirche: 10.00 Uhr –  Ökumenische 
Andacht –  Pfarrer Dr. Zellfelder

Sonntag, 6. Juli –  3. Sonntag nach 
Trinitatis

Spitalkirche: 8.30 Uhr –  Predigtgottesdienst –  
 N.N.
Stadtkirche: 10.00 Uhr –  Konfirmanden– 
Einführungsgottesdienst –  Pfarrerin Bock & 
Pfarrer Dr. Zellfelder
Dreieinigkeitskirche: 11.15 Uhr –  
Predigtgottesdienst –  Pfarrer Käser
St. Lukas: 9.00 Uhr –  Gottesdienst mit Hl. 
Abendmahl –  Pfarrer Käser
St. Matthäus: 10.30 Uhr –  Kirchweih-Gottes-
dienst mit anschl. Brunch bei Live-Musik –  
 Janis Hübschmann & Pfarrerin Wolf

Mittwoch, 9. Juli 
Stadtkirche: 19.00 Uhr –  Konzert Orchester 
und Orgel –  Wolfram-von-Eschenbach-
Gymnasium und Dekanat Schwabach

Samstag, 12. Juli 
Stadtkirche: 10.00 Uhr –  Ökumenische 
Andacht –  Pfarrer Kaiser

Sonntag, 13. Juli –  4. Sonntag nach 
Trinitatis

Spitalkirche: 8.30 Uhr –  Predigtgottesdienst –  
Diakonin Bakeberg
Stadtkirche: 10.00 Uhr –  Hauptgottesdienst 
mit Hl. Abendmahl –  Diakonin Bakeberg
Dreieinigkeitskirche: 11.15 Uhr –  
Predigtgottesdienst –  Pfarrerin Bock

Samstag, 19. Juli 
Stadtkirche: 10.00 Uhr –  Ökumenische 
Andacht –  Gemeindereferentin Tanja Uelein

Sonntag, 20. Juli –  5. Sonntag nach 
Trinitatis

Spitalkirche: 8.30 Uhr –  Predigtgottesdienst –  
Pfarrer Kaiser
Stadtkirche: 10.00 Uhr –  Hauptgottesdienst –   
Pfarrer Kaiser
Dreieinigkeitskirche: 11.15 Uhr –  
Predigtgottesdienst –  Pfarrer Kaiser
Schaftnach: 10.00 Uhr –  Familiengottesdienst 
im Grünen –  Pfarrerin Bock
Spitalkirche: 19.00 Uhr –  Tau-Gottesdienst –   
Tau-Team
St. Matthäus: 19.00 Uhr –  Abendgottesdienst 
bei Speis & Trank „Ein Theologiestudent 
erzählt“ – Pfarrerin Wolf

Freitag, 25. Juli 
Stadtkirche: 18.00 Uhr –  Konzert zum 
Bürgerfest –  Zoltán Suhó-Wittenberg, Jan 
Schnell

 Samstag, 26. Juli 
Stadtkirche: 10.00 Uhr –  Ökumenische 
Andacht –  Pfarrer Kaiser
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Spitalkirche: 17.00 Uhr –  Gospelchor-Konzert –  
 Schwabacher Gospelchor

Sonntag, 27. Juli –  6. Sonntag nach 
Trinitatis

Königsplatz: 9.30 Uhr –  Bürgerfestgottes-
dienst –  Pfarrer Dr. Zellfelder
Gemeindegarten: 9.30 Uhr –  Familiengottes-
dienst zum Bürgerfest inkl. Taufe –   
Pfarrerin Wolf & Team
Stadtkirche: 11.00 Uhr –  Matinée zum 
Bürgerfest mit Orgelführung –   
Zoltán Suhó-Wittenberg
Spitalkirche: 15.00 Uhr –  Kinderchorkonzert 
ökum. Kinderchor –  „Sebalder Spatzen“ –  
 Jana und Tobias Freund

Samstag, 2. August 
Stadtkirche: 10.00 Uhr –  Ökumenische 
Andacht –  Pfarrer Kaiser

Sonntag, 3. August –  7. Sonntag nach 
Trinitatis

kein Frühgottesdienst! kein Hauptgottesdienst!
Herzliche Einladung nach Limbach:
Festzelt in Gethsemane: 10.00 Uhr –  
Kirchweih-Gottesdienst in Limbach
Dreieinigkeitskirche: 11.15 Uhr –  
Predigtgottesdienst –  Pfarrer Dr. Zellfelder

Samstag, 9. August 
Stadtkirche: 10.00 Uhr –  Ökumenische 
Andacht –  Pfarrer Käser

Sonntag, 10. August –  8. Sonntag nach 
Trinitatis

kein Frühgottesdienst!
Stadtkirche: 10.00 Uhr –  Hauptgottesdienst –   
Pfarrer Käser
Dreieinigkeitskirche: 11.15 Uhr –  Predigt-
gottesdienst –  Pfarrer Käser
St. Lukas: kein Gottesdienst!

Samstag, 16. August 
Stadtkirche: 10.00 Uhr –  Ökumenische 
Andacht –  Pfarrer Dr. Zellfelder

Sonntag, 17. August –  9. Sonntag nach 
Trinitatis

kein Frühgottesdienst!
Stadtkirche: 10.00 Uhr –  Hauptgottesdienst 
mit Hl. Abendmahl –  Pfarrer Dr. Zellfelder
Dreieinigkeitskirche: 11.15 Uhr –  
Predigtgottesdienst –  Pfarrer Dr. Zellfelder

Samstag, 23. August 
Stadtkirche: 10.00 Uhr –  Ökumenische 
Andacht – Pfarrerin Wolf

Sonntag, 24. August –  10. Sonntag nach 
Trinitatis

kein Frühgottesdienst!
Stadtkirche: 10.00 Uhr –  Hauptgottesdienst –   
Pfarrerin Bock
Dreieinigkeitskirche: 11.15 Uhr –  
Predigtgottesdienst –  Pfarrerin Bock
St. Lukas: kein Gottesdienst!

Samstag, 30. August 
Stadtkirche: 10.00 Uhr –  Ökumenische 
Andacht –  Pfarrerin Bock

Sonntag, 31. August –  11. Sonntag nach 
Trinitatis

kein Frühgottesdienst!
Stadtkirche: 10.00 Uhr –  Hauptgottesdienst –   
Prädikantin Schmidt
Dreieinigkeitskirche: 11.15 Uhr –  
Predigtgottesdienst –  Prädikantin Schmidt
Spitalkirche: 19.00 Uhr –  Tau-Gottesdienst –   
Tau-Team

Samstag, 6. September 
Stadtkirche: 10.00 Uhr –  Ökumenische 
Andacht –  Bruder Vinzenz

Sonntag, 7. September –  12. Sonntag 
nach Trinitatis

Spitalkirche: 8.30 Uhr –  Predigtgottesdienst –   
Pfarrer Käser
Stadtkirche: 10.00 Uhr –  Hauptgottesdienst –   
Pfarrer Käser
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Dreieinigkeitskirche: 11.15 Uhr –  Predigt-
gottesdienst –  Pfarrer Käser
St. Lukas: 9.00 Uhr –  Gottesdienst mit  
Hl. Abendmahl –  Pfarrerin Bock
St. Matthäus: 10.30 Uhr –  Predigtgottes- 
dienst –  Pfarrerin Bock

   Besondere Gottesdienste:

Gottesdienste für Familien mit Kindern:
8. Juni um 10.30 Uhr in St. Matthäus: Mini- 
und Kindergottesdienst „Wir feiern Pfingsten“
29. Juni um 10.30 Uhr in St. Matthäus: Mini- 
und Kindergottesdienst „Die Sturmstillung“
27. Juli um 9.30 Uhr im Gemeindegarten:  
Familiengottesdienst „Der Herr ist mein Hirte“ 

Familiengottesdienst in Schaftnach  
am 20. Juli um 10.00 Uhr

Die Vorbereitungen laufen schon für den  
Gottesdienst in Schaftnach. Familie Ortner 
sorgt wieder für beschwingte Musik. Die 
ganze Gemeinde ist herzlich willkommen! 
Familien mit Kindern sind besonders eingela-
den. Danach ist beim Mittagessen und Kaffee 
und Kuchen viel Zeit, miteinander zu sprechen 
und den Sonntag zu genießen.

Für die Jugend
Jugendgottesdienst am 7. Juni um 19.00 Uhr in 
der Kirche Unterreichenbach 
Der dritte Teil der Gottesdienstreihe dreht sich 
um das Thema Hoffnung. Glaube, Liebe und 

Hoffnung als Basis, Ziel und Leitlinien unseres 
Christseins fordern uns nicht nur heraus, 
sondern laden uns ein, unseren Glauben ganz 
praktisch im Alltag zu leben und zu bewähren. 
Herzliche Einladung an alle Jungen und Jung 
gebliebenen in die Kirche nach Unterreichen-
bach zu kommen und einen modernen Gottes-
dienst zu erleben.

Gesungenes Abendgebet 

Gesungenes Abendgebet (Komplet) der 
Schola der Schwabacher Kantorei. Am ersten 
Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr.  
Wer gerne mitsingen möchte, kann bereits 
um 19.00 Uhr in die Sakristei zum Einsingen 
kommen. Termine: 4. Juni, 2. Juli

„Alles, was lebt, ist Dein Nächster“: 
Gottesdienst mit Tieren

Sie sind eingeladen mit Ihrem Haustier zum 
Gottesdienst zu kommen
Pfingstmontag,  9. Juni 2025, 10.00 Uhr im 
Gemeindegarten St. Martin (hinter dem Kapi-
telshaus, Martin Luther-Platz 1) 
Pfarrer Dr. Paul-Hermann Zellfelder und Christine 
Biemann-Hubert, diakonische Gemeindereferen-
tin St. Martin der KASA 
Musik: Die Stadt- und Dekanatskantoren Zoltán 
Suhó-Wittenberg (Schwabach): E-Piano, Tobias 
Kraft (Roth), Geige 

Abendgottesdienste
Sonntag, 29. Juni um 19.00 Uhr in der Spital-
kirche: Tau-Gottesdienst mit dem Tau-Team
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Sonntag, 20. Juli um 19.00 Uhr in St. Matthäus: 
Abendgottesdienst bei Speis und Trank – Ein 
Theologiestudent erzählt
Sonntag, 20. Juli um 19.00 Uhr in der  
Spitalkirche: Tau-Gottesdienst mit dem  
Tau-Team
Sonntag, 31. August um 19.00 Uhr in der  
Spitalkirche: Tau-Gottesdienst mit dem  
Tau-Team
Predigtreihe zum Nizänischen 
Glaubensbekenntnis

An wechselnden Orten in den ACK-Gemeinden 
finden im Laufe des Jahres mehrere Gottes-
dienste zum Jubiläum „1700 Jahre Nizänisches 
Glaubensbekenntnis“ statt. Entdecken Sie die 
Kraft dieses Bekenntnisses und die Vielfalt 
unserer ACK-Gemeinden!
29. Juni, 9.30 Uhr, Evang.-Luth. Kirchenge-
meinde Unterreichenbach, Pfarrerin Krug-
Lettenmeier
27. Juli, 9.30 Uhr, Neuapostolische Kirche 
Roth, Bezirksevangelist Jürgen Braun
Einführungsgottesdienst für unsere neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden

Wir freuen uns riesig, dass sich wieder Ju-
gendliche für den Konfikurs und die Konfir-
mation entschieden haben und begrüßen sie 
im Gottesdienst am 6. Juli um 10.00 Uhr in der 
Stadtkirche.
Die Gemeinde ist herzlich eingeladen, unsere 
neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden 
willkommen zu heißen!

Kirchweihgottesdienst St. Matthäus mit 
Brunch und Live-Musik am 6. Juli

Auch dieses Jahr feiern wir Kirchweihgottes-
dienst in St. Matthäus. Am Sonntag, den  
6. Juli sind alle ganz herzlich zum Festgottes-
dienst um 10.30 Uhr eingeladen. Anschließend 
erwartet uns im großen Saal ein gemeinsamer 
Brunch bei Live-Musik von Gerhard Silber-
horn. Wir freuen uns über einen kulinarischen 

Beitrag zum Brunch – egal ob deftig oder süß! 
Für Getränke und Brot ist gesorgt.
Kneipengottesdienst am 16. Juli

Den Kneipen-
gottesdienst am 
16. Juli gestalten 
wir besonders 
musikalisch. 
Viel singen und 
wenig Anderes, 
wird den letzten 
Gottesdienst in der 

Annabar (Bachgasse 12, Schwabach) vor der 
Sommerpause prägen und uns (hoffentlich 
draußen) bei guten Gesprächen und Erfri-
schungen inspirieren.
Musikalischer Abendgottesdienst Open Air 

Sonntag, 20. Juli, 19.00 Uhr, Garten der 
Gethsemanekirche in Limbach
Sommerzeit – lange Abende laden ein drau-
ßen zu sein und unter den Eichen im Garten 
der Gethsemanekirche zu sitzen. Lieder aus 
bekannten Musicals und Musik mit jazzigen, 
gospeligen und swingenden Anklängen kom-
men von Vaclava Ticha (Gesang) und Andreas 
Weiss (Klavier, Gesang). Im Anschluss hat das 
Café Gethsemane geöffnet und lädt zu einem 
kühlen Glas Weißwein oder anderen Sommer-
getränken ein. Bei schlechtem Wetter in der 
Kirche.
Bürgerfestgottesdienst am 21. Juli

Herzliche Einladung zum Bürgerfestgottes-
dienst am Sonntag, um 9.30 Uhr auf dem 
Königsplatz mit dem Posaunenchor St. Martin.

 „Der Herr ist mein Hirte“ – Familiengottes- 
dienst am Bürgerfestsonntag

Am Bürgerfestsonntag  27. Juli laden wir um 
9.30 Uhr alle Familien ganz herzlich zum 
Familiengottesdienst im Gemeindegarten ein 
(Martin-Luther-Platz 1; hinter dem Deka-
natsgebäude). Auf Picknickdecken wollen 
wir gemeinsam Gottesdienst feiern und an 

Besondere Gottesdienste
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verschiedenen Stationen mehr über Gott, den 
guten Hirten erfahren. Im Anschluss an den 
Gottesdienst sind alle dazu eingeladen, den 
Vormittag bei Kaffee/Tee, Apfelsaft und Kek-
sen gemütlich ausklingen zu lassen und neue 
Kontakte zu knüpfen.
Versöhnung schafft Frieden – 
Schwabacher Friedensgebet – Termine

Wir sehen uns mit allen verbunden, die auch 
um den Frieden in der Welt beten und vor Gott 
bringen, was wir Menschen nicht allein lösen 
können. Dabei vertrauen wir auf die Kraft des 
gemeinsamen Betens, zumal wir die friedliche 
Revolution 1989 miterleben durften, an deren 
Erfolg die Friedensgebete (Montagsgebete ge-
nannt) von Leipzig ausgehend, einen wesentli-
chen Anteil hatten.
Uns ist bewusst: Frieden braucht einen langen 
Atem und ist ein großer Schatz. Der Weltrat der 
Kirchen hatte bereits 1983 in Vancouver zu ei-
nem weltweiten konziliaren Prozess für Frieden, 
Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung 
aufgerufen. Ohne Gerechtigkeit gibt es keinen 
Frieden. Und ohne Bewahrung der Schöpfung 
gibt es keine Gerechtigkeit und keine Zukunft für 
die Menschheit. Wir möchten mit dem Frie-
densgebet erreichen, dass der Traum von einer 
anderen Welt und die Sehnsucht danach nicht 
verlorengehen: nach einer Welt ohne Kriege, 

ohne Hunger, ohne Zerstörung der Natur und der 
Menschen. 
Die Bibel nennt so eine Vision SHALOM. 
7. Juni, Christophoruskiche Wolkersdorf, 
Evang. Kirchengemeinde Wolkersdorf
7. Juli, Gemeindehaus Evang.-Freikirchliche 
Gemeinde der Baptisten, Penzendorfer Stra-
ße 63A, Evang. Allianz

Wochengottesdienste in den Heimen 
In den Seniorenheimen feiern wir regelmäßig 
Gottesdienste. Die Termine erfragen Sie bei In-
teresse bitte bei den jeweiligen Heimleitungen.
Pflegeheim der Arbeiterwohlfahrt, 
Wittelsbacherstr. 2, Tel. 09122 9341300
Pflegeheim der Arbeiterwohlfahrt,  
Abenberger Str. 3, Tel. 09122 9341400
Pflegeheim Hans-Herbst-Haus der Diakonie, 
Bodelschwinghstr. 2, Tel. 09122 93150
Caritas-Altenheim St. Willibald,  
Huttersbühlstr. 20, Tel. 09122 83640
Novita Seniorenzentrum,  
Hembacher Weg 26, Tel. 09122 18890
Betreutes Wohnen der JUH Pentas,  
Gutenbergstr. 3, Tel. 09122 877608

Gottesdienste der Griechisch-
Orthodoxen Gemeinde

In der Dreieinigkeitskirche, jeweils samstags 
um 9.00 Uhr am 21. Juni, 28. Juni, 12. Juli

Besondere Gottesdienste
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Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung

Dienstag, 24. Juni, um 18.00 Uhr  
in der Stadtkirche
Eingeladen sind alle Mitglieder der Kirchen-
gemeinde.

Themen:
1. Warum die Orgelsanierung in der Stadtkirche 
so dringend ist.

Unser Stadt- und Dekanatskantor Zoltán Suhó - 
Wittenberg stellt mit einer Beamerpräsentation 
die Gründe vor, die eine Sanierung der Orgel der 
Stadtkirche dringend erforderlich machen.

2. Gottesdienste in der Evang.-Luth. Kirchenge-
meinde SC-St. Martin

Eine Arbeitsgruppe und der Kirchenvor-
stand hat sich in mehreren Lesungen mit dem  
Thema Gottesdienste in unserer Kirchenge-
meinde Schwabach - St. Martin befasst.

Anlass war, dass seit der Coronazeit die Teil-
nahme an den sehr zahlreichen und vielfältigen 
Gottesdiensten stark zurückgegangen sind.

Dem Kirchenvorstand ist es ein Anliegen, die 
erarbeiteten Vorschläge, bevor Beschlüsse ge-
fasst werden, interessierten Gemeindemitglie-
dern vorzustellen und darüber ins Gespräch zu 
kommen.

3. Anregungen, Ideen, ggf. weitere Informationen

Dr. Paul-Hermann Zellfelder,  
Vorsitzender des Kirchenvorstands

Schwabach – Teschen: Erfolgsge-
schichte einer Gemeindepartnerschaft
2013 wurden die ersten Kontakte geknüpft, 
2015 wurde dann im Rahmen der Wiedereröff-
nung unserer Stadtkirche die offizielle Partner-
schaft zwischen der polnischen Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Cieszyn (Teschen) und unse-
rer Kirchengemeinde St. Martin mit einem Fest-
akt abgeschlossen. 

Eine kleine Arbeitsgruppe, die „TeschenAG“, 
begleitet diese Gemeindepartnerschaft. Ihr 

gehören an: Ingrid Ittner-Wolkersdorfer, Chris-
toph Häberlein, Reinhard Klix, Zoltán Suhó-
Wittenberg, Sabrina Meier, Boris Wendisch,  
Dr. Paul-Hermann Zellfelder.

2025 ist geplant:
•	 Eine kleine Delegation unserer Gemeinde-
jugend in Schwabach wird in den Pfingstferien 
nach Teschen fahren, um erstmalig Kontakte 
zur dortigen Gemeindejugend zu knüpfen.
•	 Zum Bürgerfest wird der Teschener Kantor 
Wojciech Wantulok nach Schwabach kommen 
und die Orgelmatinee am Bürgerfestsonntag 
(27. Juli) spielen.
•	 Am Sonntag, 10. August ist unser Stadtkan-
tor Zoltán Suhó-Wittenberg nach Teschen ein-
geladen, um dort ein Orgelkonzert zu geben. 
Er wird begleitet von Horst Häberlein, Bruno 
Fetzer und Dr. Paul-Hermann Zellfelder
•	 Das Deutsch-polnische Wanderwochenende 
gemeinsam mit unserer polnischen Partnerge-
meinde Teschen ist für 2026 geplant.
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Für Sie geöffnet: 
mo–fr  8–18 uhr | sa  8-13 uhr

volkachstraße 3
91126 schwabach-unterreichenbach

fon 0 91 22  32 70 

www.burmannfloristik.com

J U N G L E   F E E L I N G 
FÜR GESCHÄFTSRÄUME UND IHR ZU HAUSE
J U N G L E   F E E L I N G 
FÜR GESCHÄFTSRÄUME UND IHR ZU HAUSE

b u r m a n n
floristik · gärtnerei

Überraschend anders.

inh. doris burmann

Geistliche Begleitung 
an Weggabelungen des 
Lebens 
mit Segenshandlungen, 
Ritualen und Gottesdiensten
Die Geistlichen unserer Kirchenge-
meinde sind gerne bereit, Menschen 
an Weggabelungen des Lebens mit in-
dividuellen Segenshandlungen, Ritu-
alen und Gottesdiensten zu begleiten:

Aussegnung Verstorbener sowohl zuhause wie 
auch in Krankenhäusern und Heimen
Beim Übertritt in den Ruhestand.
Bei Ehejubiläen 
Feier des Heiligen Abendmahls zuhause.
Einzelsegnungen
Kontakt: Pfarramt St. Martin, E-Mail:  
pfarramt.stmartin.schwabach@elkb.de;  
Tel. 09122/9256-200

Neues Logo der Evangelischen 
Gemeindejugend in Schwabach 

Wenn man gemeinsam 
unterwegs sein will, 
braucht man ja sowas 
wie ein Erkennungszei-
chen! Diesem Projekt 
hat sich der neu zusam-
mengesetzte Jugend-
ausschuss der drei Ge-
meinden Schwabach  

St. Martin, Gethsemanekirche (Limbach) und 
Unterreichenbach in seiner ersten Sitzung ge-

widmet. Dafür entwickelte Boris Wendisch (Herr 
Wendisch Kommunikation) ein wunderbares 
Logo, das in Zukunft auf Flyern, Pullis und Ban-
nern zu sehen sein wird. Das Logo zeigt die drei 
Gemeinden, die durch die Schwabach miteinan-
der verbunden sind. Aber nicht nur das Wasser 
bringt sie zusammen, sondern das lebendige 
Wasser aus dem sich unser Glaube speist, ist es, 
was uns zusammenbringt. Alle drei Wellen sind 
einzigartig, und zusammen ergeben sie etwas 
Schönes Neues. Es ist lebendig – manch einer 
möchte fast sagen chaotisch – aber so möchten 
wir Jugendarbeit denken und gestalten: bewegt 
und dynamisch.

Online-Plattform  für Schwabach und Umgebung: 
www.spirituell-christlich-schwabach.de

In unserer unruhigen Zeit sehnen sich viele Men-
schen nach äußerer Stille und innerer Ruhe. 
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„Glauben – leben – teilen“ – das ist das neue 
Motto unserer Kirchengemeinde SC – St. Martin.  
Die Gemeinde ist in allen Handlungsfeldern 
sehr aktiv: über 600 Menschen engagieren sich 
ehrenamtlich bereits in ihr.
Sie bietet für ehrenamtliches Engagement ein 
breites Spektrum an interessanten Tätigkeiten:

•	 KreuzträgerIn (mit Aufwandsentschädi-
gung) für Trauerfeiern am Waldfriedhof

•	 Vertretung Mesnerin in St. Lukas/Penzen-
dorf

•	 Mitarbeit im HelferInnen-Team der Nach-
barschaftshilfe Schwabach – ökumenische 
Kontakt- und Helferbörse.

•	 Sozialkaufhaus Wertvoll: Kassendienst und 
Verkauf.

•	 Verstärkung im Seniorenbesuchsdienst  
I. u. II. Sprengel (Pfarrer Dr. Paul-Hermann 
Zellfelder)

•	 Mitarbeit im Kochteam des wöchentlichen 
Mittagstisches im Familienzentrum MatZe/ 
Eichwasen.

•	 Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit der 
Diakonie:  Unterstützung bei Stellenbewer-
bungen und Wohnungssuche. 

•	 Mitarbeit im Arbeitskreis Trauerbegleitung.
•	 Mitarbeit im YouTube- und Streaming-Team 

der Stadtkirche

Wenn Sie sich für eine der Tätigkeiten interes-
sieren, dann freuen wir uns über ihre Kontakt-
aufnahme: 
Dr. Paul-Hermann Zellfelder,  
Geschäftsführender Pfarrer E-Mail:  
paul-hermann.zellfelder@elkb.de;  
Handy: 0173 9084426; Pfarramt St. Martin  
Telefon: 09122 9256-200

Aktuelles

„Ehrenamt mit Profil“

Gemeindereise nach Israel:  
15. Februar bis 25. Februar 2026
In Kürze erscheinen die Flyer mit attraktivem 
Reiseprogramm; Kosten, Anmeldemöglichkei-
ten und alle Informationen werden auf unserer 
Homepage www.stmartin-schwabach.de zu 
finden sein.  Mindestteilnehmerzahl:  
21. Anmeldeschluss: 10. November 2025.
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Aktuelles

Siehe, ich sende einen Engel vor 
dir her, der dich behüte auf dem 
Wege und dich bringe an den 
Ort, den ich bestimmt habe.

 2. Mose 23 Vers 20



20

Aktuelles

Auf Wiedersehen!
Es war zwar nur eine kurze Zeit, dafür war sie 
umso schöner. Ich danke dem ganzen Team des 
Pfarramts St. Martin für diese tolle Zeit und die 
super Unterstützung. Durch euch und eure Hilfe 

konnte ich wachsen und kann nun weiterziehen. 
Zum Glück ziehe ich nur ums Eck, in das Pfarramt 
Dietersdorf.
Daher sage ich auf Wiedersehen und auf bald.
Ihre Julia Baumgärtner

August: Gottesdienst-Alternativen 
für Penzendorf
Im August gibt es keine Gottesdienste in  
St. Lukas. Stattdessen laden wir zu den Gottes-

diensten in die Stadtkirche (10.00 Uhr) und in 
die Dreieinigkeitskirche (11.15 Uhr) ein und wün-
schen allen eine wohltuende Gemeinschaft. Ein 
Besuch der schönen sommerlichen Stadt ist be-
stimmt eine willkommene Abwechslung.

Gemeindebrief-Austräger gesucht
Haben Sie Lust und Zeit, vier Mal im Jahr unseren Gemeindebrief bei einem Spaziergang aus-
zutragen? Wir suchen zwei neue Gemeindebrief-Austräger/innen für die Gebiete:  
A. > Wilhelm-Albrecht-Str. 54 - 154 (gerade Hausnr.) und 31 - 99 (ungerade Hausnr.) und 
B. > Konrad- Adenauer- Str. 2 - 24  
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Gugel (Tel. 9256-224, sabine.gugel@elkb.de).
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Aus dem Diakonieverein

Kaufhaus Wertvoll
Nürnberger Str. 13 
hier gibt es: 
Möbel, Haushaltswaren, 
Elektrogeräte, Bücher und mehr
Nürnberger Str. 15
hier gibt es: Kleidung, Textilien 
Telefon: 09122 1816410

Montag 		  9.30 bis 14.00 Uhr
Dienstag 	 9.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 	 9.30 bis 14.00 Uhr
Donnerstag 	 9.30 bis 18.00 Uhr
Freitag 		  9.30 bis 14.00 Uhr
Samstag (jeder 1. und 3. Samstag im Monat)  
		  9.30 bis 13.00 Uhr
Kleidung und Bücher, Haushaltswaren, Elek-
trogeräte, Möbel, Kleinmöbel, Spielzeug und 
anderes finden Sie hier zu günstigen Preisen, 
wenn Sie mit knappen Mitteln auskommen 
müssen: Im Kaufhaus Wertvoll kaufen Sie in 
einer angenehmen Atmosphäre ein. Gut er-
haltene Dinge, die Sie nicht mehr brauchen, 
können Sie hier abgeben. Ihre Unterstützung 
macht das Kaufhaus Wertvoll erst möglich. 
Vielen Dank dafür! 
Im Kaufhaus Wertvoll können Sie gegen einen 
geringen Betrag ihre Kleidung bügeln lassen. 
Den Bügelservice bietet das Kaufhaus für nur 
€ 1,50 pro Bügelteil an, große oder sperrige 
Teile kosten je € 3,50.
Das Möbelgeschäft des Kaufhaus Wert-
voll befindet sich jetzt im Haupthaus in der 
Nürnberger Str. 13. Wir bieten Ihnen einen 
Lieferservice für Möbel an. Nähere Informa-
tionen erhalten Sie unter 09122 1816410 
oder per E-Mail unter kaufhaus.wertvoll.
schwabach@elkb.de. Weitere Infos hierzu  
sowie Möbel-Angebote finden Sie unter  
www.kaufhaus-wertvoll-schwabach.de 

Die K.A.T.Ze – nachhaltig 
und familienfreundlich
Sie haben gut erhaltene Kinder-
kleidung, zu schade zum Wegwerfen, aus der ihre 
Lieblinge herausgewachsen sind? Wir nehmen 
Ihre Ware, auch Festtagskleidung, Umstandsmo-
de und Kinderspielzeug an und verkaufen sie in 
Kommission.
Sie suchen teils hochwertige Second-Hand-Kin-
derklamotten bis Größe 176, Ware, aus der die 
Schadstoffe bereits herausgewaschen wurden? 
Wir bieten schöne Sachen, auch für den kleinen 
Geldbeutel.
Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen in der 
Kinder-Ausstattungs-Tausch-Zentrale (K.A.T.Ze) 
im Hinterhof der Wittelsbacherstraße 4a sind 
auch in der Sommersaison 2025 für Sie da:
Öffnungszeiten: Dienstag, 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 8.30 – 11.30 Uhr und 14.30 – 17.30 Uhr
An folgenden Samstagen haben wir geöffnet:
7. Juni 2025 von 10.00 – 12.00 Uhr
28. Juni 2025 von 9.00 – 12.00 Uhr, Schluss- 
verkauf: Alles zum halben Preis!!!
5. Juli 2025 von 10.00 – 12.00 Uhr
26. Juli 2025 von 10.00 – 12.00 Uhr
Im Juli kostet alle Ware nur noch die Hälfte. Sie 
können echte Schnäppchen machen.
In der ersten Pfingstferienwoche haben wir ge-
schlossen. Am 17. & 18. Juni freuen wir uns auf Sie.
Am Mittwoch, 30. Juli 2025 ist die K.A.T.Ze das 
letzte Mal vor den Sommerferien geöffnet.
Nicht verkaufte und nicht abgeholte bzw. ge-
spendete Kinderkleidung geht danach an karita-
tive Organisationen in Schwabach, der Ukraine 
und Rumänien.
Die erste Annahme der Herbst- und Winterware 
findet am Dienstag, 16. September 2025 statt.
Unsere drei K.A.T.Ze- Teams freuen sich immer 
noch über Unterstützung. Kommen Sie einfach 
mal vorbei und sprechen Sie uns an! 
K.A.T.Ze Telefon: 09122/9256-339 (während der 
Öffnungszeiten

Karin Wolfermann
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Gehen Sie in diesem Sommer auf Reisen?
Hören Sie sich vorher den gesungenen Reise-
segen der Schwabacher Kantorei an:

Gute Reise!

Gesungenes Abendgebet – Komplet
mittwochs um 19.30 Uhr in der Stadtkirche
4. Juni, 2. Juli
mit der Schwabacher Schola
Leitung: Zoltán Suhó-Wittenberg
Gottesdienst am Pfingstsonntag
mit dem Schwabacher Gospelchor
Leitung: Ana Paula Santos Sena
Sonntag, 8. Juni 2025, 10.00 Uhr in der  
Stadtkirche
Gottesdienst am Pfingstmontag
mit Christine Biemann-Hubert und Pfarrer  
Dr. Zellfelder
Musik: Stadt- und Dekanatskantoren: Tobias 
Kraft und Zoltán Suhó-Wittenberg
Montag, 9. Juni 2025, 10.00 Uhr im  
Gemeindegarten, Martin-Luther-Platz 1
Matinée zum Pfingstfest
Weigle-Orgel: Tobias Kraft
Montag, 9. Juni 2025, 11.00 Uhr in der  
Stadtkirche
Eintritt frei, Spenden erbeten.

Gottesdienst an Trinitatis
mit Pfarrer Dr. Zellfelder und Domkapitular 
Wolfgang Hörl
Musik: Trompete & Orgel mit Kantor Jan Schnell
Sonntag, 15. Juni 2025, 10.00 Uhr in der  
Stadtkirche
Konzert Orchester und Orgel 
WEG und Dekanat Schwabach
Mittwoch, 9. Juli 2025, 19.00 Uhr in der  
Stadtkirche
Konzert zum Bürgerfest
Schwabacher Kantorei
Schwabacher Posaunenchor
Leitung: Zoltán Suhó-Wittenberg & Jan Schnell
Freitag, 25. Juli 2025, 18.00 Uhr in der  
Stadtkirche
Konzert zum Bürgerfest
Schwabacher Gospelchor
Leitung: Ana-Paula Sena Santos
Samstag, 26. Juli 2025, 17.00 Uhr in der  
Spitalkirche
Gottesdienst zum Bürgerfest
Schwabacher Posaunenchor
Leitung: Zoltán Suhó-Wittenberg
Sonntag, 27. Juli 2025, 9.30 Uhr auf dem  
Königsplatz
Matinée zum Bürgerfest mit Orgelführung
Weigle-Orgel: Wojciech Wantulok  
(aus Teschen)
Sonntag, 27. Juli 2025, 11.00 Uhr, Stadtkirche

Kirchenmusik verbindet, bildet, trägt und verkündet. Lassen Sie sich von 
unserer Kirchenmusik begeistern und erfreuen. Konzerte und musikalisch 
besonders ausgeschmückte Gottesdienste erwarten Sie. Die Mitwirkenden 
freuen sich über Ihren Besuch. Aktuelle Informationen finden Sie auf der 
Homepage der Kirchengemeinde. 
Machen Sie mit! Unsere Gruppen freuen sich über neue Mitglieder. 
Schwabacher Kantorat St. Martin, Wittelsbacherstraße 4, Schwabach 
Telefon: 09122 9256 430, E-Mail: kantorat.stmartin.schwabach@elkb.de  

Schwabacher Kantorat
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Kinderchorkonzert
Sebalder Spatzen – Ökumenischer Kinderchor
Leitung: Chorleitungsteam
Sonntag, 27. Juli 2025, 15.00 Uhr in der  
Spitalkirche

Musikteam
Haben Sie Freude am neuen und alten Liedgut? 
Spielen Sie ein Instrument? Dann machen Sie pro-
jektweise im Musikteam mit. Wir wollen mit ver-
schiedenen Instrumenten, Vorsängerinnen und 
Vorsängern unsere Gottesdienste bereichern. 
Information & Anmeldung: Jan.Schnell@elkb.de 
Jan Schnell, Kantor in Berufseinführung

Gospel-Workshop
Freitag, 27. Juni, 19.30-21.30 Uhr im  
Kapitelshaus
Samstag, 28. Juni, 10.00-14.00 Uhr im  
Kapitelshaus
Sonntag, 29. Juni, 10.00 Uhr Singen im  
Gottesdienst
Ansprechpartner: Ana Paula Santos Sena
Kontakt unter: gospelchor.schwabach@mail.de

Kirchenchor Penzendorf 
Leitung: Werner Pehnelt
Donnerstags um 19.00 Uhr im  
Stadtteilzentrum St. Lukas, Dr.-Ehlen-Str. 31-33
Neue Mitsängerinnen und Mitsänger sind  
herzlich willkommen!

Regelmäßige Termine des Schwabacher  
Kantorats St. Martin
Montags 18.00 Uhr:  
Instrumentalkreis im Evangelischen Haus 
(Waldmüller)
Montags 19.30 – 21.30 Uhr: Kantoreiprobe 
(großer Chor) im Evangelischen Haus
Donnerstags 10.00 Uhr: 
Kleiner Chor im Evangelischen Haus (Hirsch)
Donnerstags 19.30 – 21.00 Uhr:  
Posaunenchor – Ort nach Anfrage: Wechsel 
zwischen Stadtkirche und in St. Matthäus 
(Suhó-Wittenberg/Knepper)

Kinderchor 
Freitags 15.30 Uhr
Sebalder Spatzen, Ökumenischer Kinderchor 
in der Arche (Ehepaar Freund) – Anmeldung: 
FreundlicherWolf@gmx.de
Gospelchor „Hope and Glory“ 
Proben samstags von 11.00 bis 13.00 Uhr zwei 
bis drei Mal im Monat unter der Leitung von  
Ana Paula Santos Sena im Stadtteilzentrum  
St. Matthäus im Eichwasen, Wilhelm-Dümmler-
Straße 116c.  
Wir freuen uns über neue Mitsänger in allen 
Stimmlagen.
Kontakt unter: gospelchor.schwabach@mail.de

Freundeskreis des Schwabacher Kantorats
Werden auch Sie Mitglied oder spenden Sie! 
Evang.-Luth. Gesamtkirchenverwaltung
DE22 5206 0410 0001 5098 02
Verwendungszweck: Mitgliedsbeitrag bzw. 
Spende Freundeskreis Kantorat + Name, 
Vorname
Bitte spenden Sie für das neue CHORPODEST
Evang.-Luth. Gesamtkirchenverwaltung
DE22 5206 0410 0001 5098 02
Verwendungszweck: Spende Podest  
Stadtkirche Schwabach + Name, Vorname 

Schwabacher Kantorat
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SING DICH FIT – SING MIT!
An die SeniorenAG unserer Kirchengemeinde 
wurde immer wieder der Wunsch herangetra-
gen: „Macht doch mal eine Veranstaltung, wo 
wir älteren Menschen einfach singen können, 
ohne gleich einem Chor beitreten zu müssen!“ 

Und voilá – in Zusammenarbeit mit unserem 
Kantorat gibt es ein neues Angebot für alle, 
die in ungezwungener Runde einfach nur gerne 
singen. Wir treffen uns an jedem letzten Frei-
tag im Monat von 10.00 – 11.30 Uhr im Evang. 
Stadtteilzentrum Emmaus, Klinggraben 18. 
Liedtexte sind vorhanden, ein ‚Profi‘ stimmt 
die Lieder an, Wunschlieder sind erwünscht, es 
gibt eine Begleitung am Keyboard.

Bereits am Freitag, 30. Mai 2025 geht es los. 
Weitere Termine sind am 27. Juni und am 25. Juli.

Kommen Sie! Schnuppern Sie! Singen Sie mit! 
Laden Sie andere ein! Herzliche Einladung!

Weitere Informationen: Karin Wolfermann,  
Telefon 09122-6301660 

SeniorenKino im Juni
Am Donnerstag, 26. Juni 2025 zeigt das Kino-
Team unserer Kirchengemeinde in Zusammen-
arbeit mit der Kino-Familie Flecken im Luna-
Kino in der Neutorstraße 1 den wunderbaren 
Heimatfilm ‚Herbstmilch (Deutschland, 1989)‘. 
Herbstmilch ist die unter der Regie von Joseph 
Vilsmaier entstandene Verfilmung der 1984 
erschienenen Autobiographie ‚Herbstmilch – 
Lebenserinnerungen einer Bäuerin‘ von Anna 
Wimschneider (1919–1993). Die Hauptrollen 
spielten Dana Vávrová und Werner Stocker.

Ab 14.00 Uhr ist das Kino geöffnet, das Team 
versorgt Sie mit hausgemachtem Kuchen, Kaf-
fee und Tee und Günter Leickert spielt dazu Ihre 
Lieblingsmelodien. Ab ca. 14.45 Uhr wird der 
Film gezeigt. Eintritt € 5,00. Für Kaffee etc. bit-
ten wir um Spenden.

Weitere Informationen: Karin Wolfermann,  
Telefon 09122-6301660

Klingender Klinggraben 
Den Tag mit schöner Musik, Liedern und ein 
paar guten Worten ausklingen lassen: vom  
26. Juni bis 31. Juli jeweils donnerstags um 
18.30 Uhr im Klinggraben 18. Bei schönem Wet-
ter treffen wir uns auf dem Hof von „Emmaus“, 
bei Regen gehen wir ins Gemeindehaus.

Haben Sie Lust, einfache Lieder auf der Gitarre, 
Flöte, Geige oder dem Akkordeon zu spielen? 
Dann setzen Sie sich bitte mit Pfarrerin Bock in 
Verbindung: Tel. 09122-73570.

Ausstellung in der Stadtkirche 
„Finale 2.0 – alles AUSSERgewöhnlich“

Es ist die alltäglich 
gewordene Begeg-
nung mit dem Kreuz 
und der Auferste-
hung, die hier vom  
1. bis 6. Juli in neuem, 
außergewöhnlichem 
Licht erscheint. Die 
Arbeiten spannen 
thematisch den Bo-

gen vom letzten Abendmahl über die Kreuzigung 
bis zu Auferstehung und Pfingsten. Mit unter-
schiedlichen Gestaltungsmitteln wie Objekten, 
Zeichnungen, Malerei oder Fotografie eröffnen 
sich ungewohnte Perspektiven und holen die 
Geschehnisse der Passion in unsere Nähe.

Ausstellung in der Stadtkirche  
„Malereien aus Les Sables d´Olonne“ 

Das Partnerschaftskomi-
tee Schwabach – Les Sab-
les d´Olonne feiert mit vie-
len Aktionen im Jahr 2025 
das 50-jährige Bestehen 
der Städtepartnerschaft. 
Zum Bürgerfest wird eine 
rund 80-köpfige Delegati-
on aus Frankreich erwartet 
und eine Vielzahl an Aktio-

nen und Events vorbereitet. So wird vom 25. bis 
28. Juli eine kleine Ausstellung von Bildern von 

Veranstaltungen
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Internationale Kochgruppe im MatZe
Die internationale Kochgruppe des Familienzen-
trums MatZe, Wilhelm-Dümmler-Str. 116b, lädt 
herzlich am 30. Juni und 28. Juli von 16.00 bis 
19.00 Uhr zum Kochen ein. 
In geselliger Runde wird geschnipselt, gewürzt, 
gespeist und gelacht. Willkommen sind Famili-
en, Alleinstehende, Junge und Senioren.
Anmeldungen und nähere Informationen sind 
unter Telefonnummer: 09122/872393 Claudia 
Amm-Deilke oder, E-Mail:  
familienzentrum.matze.sc@elkb.de, möglich.
Über Spenden für die Lebensmittel freuen wir 
uns!

Offene Stadtkirchenführung
Am Sonntag, den 22. Juni, findet um 15.00 Uhr 
eine offene Stadtkirchenführung statt. Dauer: 
60 - 75 Minuten, Treffpunkt: Hauptportal Stadt-
kirche. Kosten: Erwachsene: € 5,00, Jugendli-
che (13-18 J.) € 3,00, Kinder unter 13 J. frei.

Frauenfrühstück mit Dr. Rezarta Reimann
Am Dienstag, 24. Juni 2025 von 9.00-11.00 Uhr 
freut sich das Team der Frauenfrühstücke im 
Evangelischen Haus auf einen besonderen Gast: 
Dr. Rezarta Reimann erzählt von ihrer Arbeit im 
Haus der Begegnungen als einem lebendigen 
Ort des Zusammenhalts, der Menschen aus ver-
schiedenen Lebensbereichen zusammenbringt. 
Die Veranstaltungen hier fördern das Miteinan-
der und stärken das Gemeinschaftsgefühl. An-
hand der praktischen Arbeit in Schwabach zeigt 
Frau Reimann, wie Zusammenhalt in der Gesell-
schaft gelingen kann.
Das Team bereitet wieder ein feines, regionales 
Frühstück vor. Kinder sind natürlich willkom-
men. Die Veranstaltung ist kostenlos. Um Spen-
den wird gebeten.
Der Eine-Welt-Laden ist im Anschluss geöffnet.
Weitere Informationen: Karin Wolfermann,  
Telefon 09122-6301660

gehandicapten Künstlerinnen und Künstlern 
aus Les Sables d´Olonne in der Stadtkirche prä-
sentiert.

Die Leiterin der Behindertengruppe, Edwige 
Bossoms, wird selbst im Juli mit nach Schwa-
bach reisen. Es handelt sich um typische Sab-
laiser Motive, rund um Sonne, Strand, Fischerei 
und Me(h)er, meist im Format ca. DIN A 4. Die 
Werke können gegen einen kleinen Obolus 
auch käuflich erworben werden.

Freakstockfestival  
31. Juli bis 3. August

Tausende junge und 
verrückte Christen 
treffen sich beim 
Freakstock-Festival 
in Allstedt. Konzerte, 
Workshops und An-
dachten: Du kannst 
alles mitnehmen oder 
einfach nur abhän-
gen. Auf dem ehe-
maligen Fluggelände 

triffst du viele spannende Menschen. Vernetz 
dich mit uns, lass uns gemeinsam hochfahren 
und ein wirklich besonderes Festival erleben.
Ansprechpartner: Pfarrer Michael Käser &  
Jugendreferentin Sabrina Meier

Veranstaltungen in St. Markus
Herzliche Einladung zum Spieleabend am  
Montag, den 30. Juni, um 18.00 Uhr. 

Kaffeetreff St. Markus
Wir laden ein: Alteingesessene und Neuan-
kömmlinge, Menschen mit und ohne Einschrän-
kungen, Männer und Frauen, die Lust haben 
auf Andacht, ein gemütliches Miteinander und 
natürlich auf Kaffee und Kuchen. Es freut sich 
auf Sie das Kaffeetreff-Team St. Markus. Immer 
von 14.00 – 15.30 Uhr, Ansprechpartnerin: Anke 
Bakeberg, 09122/13899 

Veranstaltungen
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meinsamen Singen mit Gitarrenbegleitung. Die 
Melodien sind bekannt, Texte bekommen Sie 
von uns. Pfarrer Volker Schoßwald und das Kul-
turhäppchenteam freuen sich auf viele Mitsän-
gerInnen. Das Team versorgt Sie in der Pause 
mit Brezen und Getränken, damit auch das leib-
liche Wohl nicht zu kurz kommt. Die Veranstal-
tung ist kostenlos. Um Spenden wird gebeten.
Weitere Informationen: Karin Wolfermann, Tele-
fon 09122-6301660

Mitarbeitendendankfest 
am Mittwoch, 23. Juli ab 18 Uhr im Gemein-
degarten
DANKE für die Mitarbeit in unserer Gemeinde! 
Was wäre die Kirche ohne die vielen Menschen, 
die sich engagieren. Wie gut, dass sie sich mit 
ihren Gaben, ihrer Zeit und mit ganzem Herzen 
einbringen – so wird unser Gemeindeleben viel-
fältig, bunt und lebendig! 
Wir laden wieder in unseren schönen Gemein-
degarten ein und wollen bei gutem Essen und 
angenehmer Atmosphäre miteinander feiern. 
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich:  
Anmeldeschluss: 13. Juli. 
Über die Homepage oder den  
QR-Code rechts können Sie 
sich direkt anmelden: 
Auch über die jeweiligen 
Gruppenleiter oder den An-
meldeflyer ist eine Anmel-
dung möglich.

SpeedDating 
am 10. August von 15.00 bis 18.00 Uhr,  
jeweils etwa 15 Minuten in der Stadtkirche
Wer gerne ab und zu schmunzelt, ist hier ge-
nau richtig. Verschiedene heitere Aspekte der  
Altäre, Kunstwerke und Objekte sind zu erleben. 
Der Geschichtsbeauftragte der Kirchengemein-
de, Michael M.F. Kummer lädt zu diesen kosten-
losen Kurzführungen ein. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, kommen Sie einfach vorbei!

Turm der Stadtkirche ab Juli  
wieder zugänglich 
Das Turm-Team möchte auch in diesem Jahr Inte-
ressierten den einzigartigen Blick auf die Stadt 
Schwabach ermöglichen. In den ersten sechs 
Monaten eines jeden Jahres ist er geschlossen, 
um brütenden Vögeln die erforderliche Ruhe zu 
verschaffen. Ab 1. Juli ist der Turm wieder zu-
gänglich. Die geplanten Turmführungen finden 
zu den folgenden Terminen statt:
Sonntag, 13. Juli, 15.00 Uhr und 17.00 Uhr
Samstag, 6. September um 19.00 Uhr
Maximal 12 Personen können mit auf den Turm 
hinaufsteigen. Die Führungen dauern jeweils 
eine gute Stunde. Sie beinhalten den Besuch 
des Glockenstuhls und einen Turmrundgang 
mit der Möglichkeit, Fotos zu machen. In der 
Türmerstube gibt es Informationen über den 
Turm und interessante Geschichten über das 
Leben der Türmerfamilien. Der Treffpunkt ist 
an der Eingangstür zum Turm. Sie sind herzlich 
eingeladen. Eine Anmeldung beim Pfarramt ist 
unbedingt erforderlich, unter der Telefon-Nr. 
09122 9256-200, E-Mail: pfarramt.stmartin.
schwabach@elkb.de
Kosten: € 5,00 p. P. Das Türmerteam freut sich 
auf Ihren Besuch.
Kulturhäppchen Spezial – Volks-  
und Fahrtenlieder
Sie müssen nicht gut singen können, Hauptsa-
che, Sie singen gern! Am Sonntag, 13. Juli 2025 
von 18.00-20.00 Uhr ist unter dem Baum im 
Innenhof des Evangelischen Hauses, Wittels-
bacher Straße 4 wieder Gelegenheit zum ge-

Veranstaltungen
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Herzliche Einladung in die Nachbar-
gemeinde Unterreichenbach
Erlebnistag für „Müde Beine“,  
Mittwoch, 18. Juni
Für alle, die wegen körperlicher Einschrän-
kungen nicht an einem Gemeindeausflug oder 
bei „Urlaub ohne Koffer“ teilnehmen können, 
bieten wir diesen Erlebnistag an. Auf dem Pro-
gramm stehen der Besuch von Spalt sowie des 
Müßighofes am Kleinen Brombachsee. 
Der Teilnahmebetrag beträgt € 55,00 für die Bus-
fahrt, die Führung, das gemeinsame Frühstück 
und Abendessen sowie für das Kaffeetrinken. 

„Urlaub ohne Koffer“
Dienstag, 23. bis Donnerstag, 25. September 
Folgende drei Tagesfahrten sind geplant: 
Nach Wassertrüdingen und Ruffenhofen 
mit dem Besuch des Limesmuseums, nach  
Bad Mergentheim und Bartenstein sowie nach 
Neumarkt in der Oberpfalz.
Der Teilnahmebetrag für die drei Tage beträgt  
€ 165,00 für die Busfahrten, die Führungen und 
Eintritte sowie für das gemeinsame Frühstück 
und Abendessen. 
Nähere Informationen können dem eigenen  
Prospekt entnommen werden. 
Auskunft erteilt das Pfarramt Unterreichen-
bach, Telefon: 09122 3271

Landestagung zur Arbeit mit Kindern 
in Fürth am 25. Oktober

Wir sind Feuer 
und Flamme! 
Für Kirche. 
Für Kinder. 

Falls du dich in  
einer Kinder-
gruppe enga-
gierst oder Lust 

hast, ins Kindergottesdienstteam einzustei-
gen: hier findest du einen genialen Fachtag 
zum Thema Kirche & Kinder: Euch erwartet ein 
fachliches, musikalisches, spirituelles und 
unterhaltendes Programm. Seid dabei, findet 
Inspiration und bunte Ideen, erlebt Austausch 
und Begegnung, spürt heilige Momente und 
Segen. Wie muss Kirche sein, damit Kinder sich 
wohlfühlen? Wie geht man mit herausfordern-
dem Verhalten um? Diese und weitere Themen 
behandeln unsere vielfältigen Workshops. Ein 
Feuerwerk an Inspiration bietet unsere Schatz-
Meile. Entdeckt innovative Projekte, großartige 
Ideen und tolles Material zum Erleben, Anfas-
sen und Mitmachen. Wenn du Interesse hast, 
melde dich gerne bei sabrina.meier@elkb.de

VeranstaltungenVeranstaltungen

GEWOBAU: Deine Ausbildung nach Maß
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Veranstaltungen EBW

Veranstaltungen 
des Evangelischen 
Bildungswerks

Detaillierte Informationen zu den Angeboten 
finden Sie unter www.ebw-schwabach.de auf 
der EBW-Homepage, wo Sie sich auch online 
anmelden können. E-Mail an ebw.schwa-
bach@elkb.de, Telefon 09122 9256-420. 

Sofern nicht anders angegeben, ist eine An-
meldung bis 5 Werktage vorher erforderlich.

Meditative Abende
Einübung in die christliche Meditation   

In unruhigen Zeiten sehnen wir uns nach Stille. 
Aber nicht nur äußerlich zur Ruhe zu kommen, 
ist uns ein Bedürfnis, sondern auch innerlich 
still zu werden. Wir lassen uns ein auf das SEIN 
in Gottes Gegenwart.
Mai: jeweils donnerstags 18.30 – 20.00 Uhr am 
26. Juni und 24. Juli 2025
(Teilnahme an einzelnen Abenden möglich)                
Ort: Reformiertes Gemeindehaus, Reichswai-
senhausstraße 8a
Leitung: Diakonin Anke Bakeberg oder Pfarrer 
Dr. Guy M. Cliqcué
Kostenfrei, Spende erbeten

Naturspiritualität erleben
Ein spiritueller Spaziergang im Wald

Symbolische Naturerfahrungen öffnen den Re-
sonanzraum der Seele, sodass wir durchlässig 
werden für das Heilige und gestärkt werden 
für unseren Weg. Spaziergang mit inspirie-
renden Impulsen, spiritueller Wahrnehmung, 
intuitivem Schreiben, Zeiten für „ganz bei 
sich sein“ und optional für Austausch. Max 10 
Teilnehmer:innen. Anmeldung bis 2. Juni
Termin: Donnerstag, 5. Juni, 17.30 – 19.00 Uhr
Ort: Wanderparkplatz Leitelshofer Weg (beim 
ehem. Trimm-dich-Pfad), , Schwabach
Leitung: Diakonin Friederike Spörl-Springer
Kosten: € 7,00

Führung auf Burg Abenberg
Inhaltlicher Schwerpunkt: 
Frauengeschichte(n) 

Optional: Picknick vorher
Lassen Sie sich durch die Burg und unsere 
Museen (ver)-führen! Bei einem spannenden 
Rundgang wird die 1.000-jährige Geschichte 
der imposanten Burganlage lebendig. Sie ent-
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Dekanatsweiter Open Air  
Frauengottesdienst in Rittersbach
Termin: Samstag, 26. Juli, 18.00 Uhr
Ort: Garten des Gemeindehauses in Ritters-
bach. Falls es regnen sollte, findet der Gottes-
dienst in der Kirche statt. Anschließend wollen 
wir den Abend gesellig ausklingen lassen.
Gestaltung: Frauenbeauftragte im Dekanat 
Schwabach

Kraut und Yoga – in der Natur sein und 
bei sich ankommen
Waldexpedition mit Kräuterentdeckungen, 
Impulse aus dem Yoga und Übungen zur Stär-
kung der eigenen Achtsamkeit 

Auf dem gemeinsamen Weg im Stadtwald 
Schwabach erwartet Sie: Wildkräuter mit allen 
Sinnen entdecken und zu einem der Jahreszeit 
typischen Kraut altes und neues Heilwissen 
erhalten, Yoga und Atem im Schutz-Raum des 
Waldes erleben, sich zu einer Meditation mit-
ten in der Natur im Gehen/ im Sitzen anleiten 
lassen, sich gestärkt fühlen durch die Übung 
des achtsames Seins und das Gefühl der Ver-
bundenheit mit der Erde vertiefen.
Bei schlechtem Wetter gibt es eine Indoor-Al-
ternative.
Termin: Dienstag, 5. August, 18.00 – 20.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Leitelshofer Weg, 
Schwabach
Leitung: Monika Wiesner-Kiebel, Yogalehrerin 
SKA, Kräuterpädagogin
Kosten: € 19,00

Veranstaltungen EBW

decken, wo einst die adeligen Grafen gelebt 
haben, eindrucksvolle Ritterturniere ausge-
tragen wurden und Romantiker im 19. Jahrhun-
dert das Mittelalter wieder aufleben ließen.  
Bei schönem Wetter ist optional bereits um 
17.30 Uhr Picknick im Rosengarten der Burg, 
bitte alles dafür selbst mitbringen. 
Termin: Mittwoch, 25. Juni, 19.00 – 21.00 Uhr
Ort: Burg Abenberg, Burgstraße 16, Abenberg
Leitung: Frauenbeauftragte im Dekanat 
Schwabach
Teilnahme kostenfrei

Vorsorgevollmacht und Betreuung – 
wie am besten regeln? 
Vortrag und Fragerunde 

Sie erhalten Informationen zum Thema Vorsor-
gevollmacht und die damit verbundene Verhin-
derung einer rechtlichen Betreuung sowie zum 
Ehegattennotvertretungsrecht und können 
Ihre Fragen rund um diese Themen stellen. 
Termin: Mittwoch, 9. Juli, 17.00 – 18.30 Uhr
Ort: Das Evangelische Haus, Wittelsbacher-
straße 4, Schwabach
Referentin: Dorothea Gassenbauer, Betreu-
ungsstelle der Stadt Schwabach
Kostenfrei

Spirituelle Orte* in Schwabach  
entdecken 
Spirituelle Orte laden zu kleinen Auszeiten ein. 
Schwabach hat solche Orte, die man nicht ver-
mutet. Die Stille eines Parks, die Erhabenheit 
eines Kirchenraums oder das Plätschern eines 
Baches inspirieren. Meditative Impulse an vier 
Stationen gestalten einen gemeinsamen Weg, 
der Kraft für den Lebensalltag geben will. * 
Broschüre im Bürgerbüro und im Evang. Haus 
erhältlich.
Termin: Dienstag, 15. Juli, 17 .30 – 19.00 Uhr 
Treffpunkt: Rathaus, Königsplatz 1, Schwa-
bach
Führung: Diakonin Friederike Spörl-Springer
Kosten: € 5,00
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Kinder und Jugend

Ansprechpartnerin (wenn nicht anders an-
gegeben): Jugendreferentin Sabrina Meier,  
sabrina.meier@elkb.de, Telefon 0163 1981940.

Eltern-Kind-Gruppen:
Spielmäuse in der Innenstadt
wöchentlich // Evang. Haus
Viele Möglichkeiten zum Entdecken und Spie-
len, gemeinsamen Singen und Bewegen für die 
Kleinen von 0 bis 3 Jahren, Austausch und Ge-
meinschaft für die Erwachsenen ist in der neuen 
Eltern-Kind-Gruppe geboten. Die Treffen finden 
in der Regel  wöchentlich montags von 9.45 bis 
11.15 Uhr im Evangelischen Haus, statt.

Krabbelmäuse in St. Markus
Wöchentlich // Forsthof
Gemeinsames Spielen, Hören und Singen für die 
Kleinen – Austauschen und dabei gemütlich eine 
Tasse Tee oder Kaffee genießen für die Großen? 
Dieses offene Angebot richtet sich an alle, die auf 
der Suche nach Miteinander und Austausch sind. 
Spielsachen und kleine Knabbereien sind vor Ort. 
Unter dem Dach der Kirchengemeinde St. Martin 
trifft sich die Gruppe wöchentlich mittwochs, von 
9.00 – 10.00 Uhr (außer in den Ferien). Das Haus 
ist mit Kinderwagen super gut befahrbar und im 
großen Gruppenraum liegen Spielmatten für die 
Kleinen aus. Die Gruppenleitung, Johanna Seß-
ler, Tel. 0155/6613031, freut sich über alle, die 
Kontakt aufnehmen oder einfach vorbeischauen.

Spielgruppe in St. Lukas
vierzehntägig // Penzendorf
Bei spannenden Impulsen und Geschichten 
aus der Bibel können die Kids von 0 – 3 Jahren 

spielen und sich austoben, während die Eltern 
Kaffee und Tee genießen. I.d.R. finden die Tref-
fen jeden ersten und dritten Donnerstag im 
Monat von 15.00 bis 16.30 Uhr statt. 

KidsClub und Elterncafe im MatZe
monatlich // Eichwasen
Während die Kids sich kreativ austo-
ben können, genießen die Eltern bei Tee 
und Kaffee interessante Gespräche. Ter-
min: 2. Juli, von 15.30 bis 17.00 Uhr.  
Ansprechpartnerinnen: Claudia Amm-Deilke 
(familienzentrum.matze.sc@elkb.de) & Sabrina  
Meier (sabrina.meier@elkb.de).

Kindergruppen:
Kindergottesdienst
ca. monatlich // Familienzentrum MatZe
Zeitgleich mit dem Minigottesdienst findet 
der Kindergottesdienst im Familienzentrum 
statt. Wir fangen gemeinsam mit Rabe Rudi 
an und die Grundschulkinder verabschieden 
sich dann in ihren Gottesdienst, der im großen 
Raum stattfindet. Dort hören wir Geschich-
ten, toben, basteln und beten gemeinsam. 
Am Ende treffen wir die Minigottesdienst-
kinder wieder bei Saft und Keksen im Foyer.  
Das Angebot ist für alle Kinder offen und star-
tet um 10.30 Uhr im MatZe. 

DiaKids – neue, diakonische 
Kindergruppe in St. Markus
Vierzehntägig // Forsthof
Du hast Lust mit anzupacken? Du willst deine 
Gaben entdecken und erleben, was es heißt, 
ein Teil von etwas Großem zu sein? Dann komm 
gerne vorbei! Wir treffen uns alle 14 Tage im 
Stadtteilzentrum St. Markus und lernen uns und 
verschiedene Bereiche kennen, in denen wir mit-
helfen können. Was wir genau machen, planen 
wir gemeinsam und führen es durch. Ob Auf- 
räumaktion im Stadtpark oder Konzert im  
Altenheim – vieles ist möglich 😊. Wenn du  
magst, komm einfach mal vorbei oder schreib  
vorher eine Nachricht an Sabrina Meier.  
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Termine: 6. Juni, 4. Juli, 18. Juli von 15 bis 16.30 Uhr  
in St. Markus, Konrad-Adenauer-Str. 37 

Kidstreff – Kindergruppe in St. Lukas
14-tägig // Penzendorf (pausiert gerade!)
Gemeinsam eine gute Zeit zusammen haben – 
darum soll es in der Kindergruppe in Penzendorf 
gehen. Einmal monatlich im Stadtteilzentrum St. 
Lukas. Aktuelle Infos werden bei St. Lukas aus-
gehängt und sind auf der Homepage zu finden. 

Jugendangebote:
Jugendtreff
wöchentlich // Zweitwohnsitz
Beim Jugendtreff kommen ganz verschiedene 
Menschen zusammen. Wir feiern unsere Gemein-
schaft, lassen uns inspirieren und tauschen uns 
über das aus, was uns bewegt. Ab dem Konfialter 
ist uns jede:r willkommen! Dienstags von 18.00 
bis ca. 20.00 Uhr. 
Glaube und Kreativität
monatlich // Forsthof
Für alle Suchenden, Kreativköpfe, Auspro-
bierer:innen zwischen 14 und 21 Jahren. An jedem 
Abend nehmen wir uns ein Thema vor, an dem wir –  
jede:r für sich – aber gemeinsam an einem Ort 
kreativ arbeiten. Material ist vorhanden, darf aber 
auch mitgebracht werden. Inspiration, Personal-
time und Austausch soll Raum bekommen. Termi-
ne: 2. Juli, 30. Juli. 

Gemeinsames Sommergrillen der 
kirchlichen Jugendgruppen am 22. Juli 
Miteinander unterwegs zu sein tut uns als 
junge Christ:innen einfach gut. Spiele, Aus-
tausch, Lobpreis und gutes Essen bringen 
uns zusammen 😊. Deswegen möchten wir 
auch dieses Jahr das gemeinsame Sommer-
grillen nicht missen. Dazu treffen sich die 
verschiedenen Jugendkreise im Rahmen der 
Evang. Allianz Schwabach zum Grillen im 
Gemeindegarten. 
Über Beiträge zum Salat- und Nachtisch-
buffet freuen wir uns!

Kinder und Jugend

EatFreshTogether
monatlich // Eichwasen
Du kochst gerne und hast schon mal nen Braten ge-
macht? Du hast keine Ahnung wie man Nudelwas-
ser zum Kochen bringt? Beides die beste Voraus-
setzung, um zu unserer neuen Koch-Gruppe EFT zu 
kommen. Wir setzen uns mit Essen, Nährstoffen, 
Zubereitungsarten und und und auseinander – im 
Fokus wird aber immer ein selbstgekochtes Essen 
stehen, das wir gemeinsam zubereiten. Termine: 
25. Juni, 16. Juli – einfach anmelden (wegen Ein-
kauf 😊) und kommen! Bei Fragen könnt ihr euch an  
Sabrina Meier, die Jugendreferentin, wenden. 
 
Was geht? – Politiktalk für junge Menschen
Nun schon seit fast einem Jahr treffen sich 
junge Menschen monatlich im Kapitelshaus, 
um über kommunale Politik, Bundespolitik 
und weltweite Entwicklungen in den Dialog zu 
kommen. Daraus sind schon einige kleine und 
große Ideen, Projekte und Beteiligungen ent-
standen. Herzliche Einladung, beim nächsten 
Termin am 4. Juli einfach mal vorbeizukommen.

Jugend-Mitarbeiter-Kreis (MAK) 
monatlich // Zweitwohnsitz
Der Mitarbeiterkreis der Evang. Jugend St. Martin 
trifft sich ca. monatlich, um verschiedene Akti-
onen zu planen und gemeinsam miteinander in-
haltlich unterwegs zu sein. In der Regel montags 
19.00 Uhr, nächster Termin: 23. Juni. Bei Fragen 
stehen euch die Vertreter:in gerne zur Verfü-
gung, meldet euch einfach bei Sabrina Meier.

Jugendausschuss 
monatlich // wechselnde Locations
Der JAS hält monatlich eine öffentliche Sitzung 
ab, um über die Fragen der Jugendarbeit zu be-
raten. Wenn ihr Anliegen oder Ideen habt, wen-
det euch dazu gerne an sabrina.meier@elkb.de 
und wir können im JAS darüber reden. Der Aus-
schuss wird von den Gemeinden Schwabach  
St. Martin, Gethesemanekirche und Unterrei-
chenbach gemeinsam gestaltet, da die drei 
Gemeinden durch die gemeinsame Jugendrefe-
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Kinder und Jugend

rentin die Kooperation im Kinder- und Jugendbe-
reich gemeinsam gestalten möchten. 

Jugendgottesdienste
alle zwei Monate // wechselnde Orte
Immer ein spannendes Thema, mal mit mo-
derner Musik von der Box mal mit Band, mal 
eher stiller und zum Nachdenken, mal laut 
und mit action. Unsere Jugendgottesdiens-
te sind von und mit und für Jugendliche ge-
staltet, stellen den Glauben an Gott in den 
Mittelpunkt und lassen viel Freiraum für Aus-
tausch und Begegnung. Herzliche Einladung –  
auch an Junggebliebene. Die Termine der  
Jugendgottesdienste sind in der Gottesdienst-
übersicht (S. 10 bis 13) zu finden. 

Offene Tür – Offenes Ohr
fast jederzeit // Kapitelshaus
Mitten im Herzen Schwabachs steht das Kapi-
telshaus, unsere Homebase. Nicht nur können 
wir gemeinsam dort jeden Dienstag gemeinsame 
Zeit verbringen. Auch zu anderen Zeiten darf das 
Haus gerne belebt werden: Ob Mittagspause in 
der Schule, eine Stunde Zeitvertreib in der Stadt, 
mal kurz mit jemandem Quatschen – für all das ist 
Raum in diesem Haus. Neben dem Zweitwohnsitz 
im Dachgeschoss laden der Garten und andere 
Räume mit Kickern, Quatsch-Ecke und Bespre-
chungstisch zu vielen Möglichkeiten ein. Einfach 
mal vorbeischauen – das Büro der Jugendreferen-
tin Sabrina Meier ist auch dort zu finden. Willst du 
direkt ‘nen Termin zum Quatschen mit ihr, lohnt es 
sich, vorher mal kurz zu schreiben :) 

Offene Kinder- und Jugendtreffs: 
Scheinbar 
wöchentlich // St. Markus 
Aktuelle Öffnungszeiten – Jugendreff Scheinbar
Der Jugendtreff Scheinbar in der Konrad-Ade-
nauer-Straße 37 in Forsthof ist für alle Kinder 
und Jugendlichen ab zehn Jahren in der Regel 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag geöffnet. 
Babberlabab
wöchentlich // Familienzentrum MatZe
Die offene Kinder- und Jugendarbeit der Stadt 
Schwabach, getragen von Mitarbeitenden der 
Stadt, hat ihre Räume im Familienzentrum Mat-
Ze, Wilhelm-Dümmler-Straße 116c, Eichwasen. 
Es wird gemeinsamen gechillt, gekocht, gewer-
kelt. Wir freuen uns auf euch! Bei Fragen steht 
euch Daniel Rosenkranz gerne zur Verfügung:  
daniel.rosenkranz@schwabach.de

Verbandliche Jugendangebote: 
EC Schwabach (Landeskirchliche 
Gemeinschaft) Albrecht-Dürer-Str. 37
wöchentlich // Dienstags, 18.30 Uhr: Jugend-
kreis ab 15 Jahren. Freitags, 16.30 Uhr: Jung-
schar ab 7 Jahren, 19.00 Uhr: Teenkreis ab 12 
Jahren. 
monatlich // Dienstag, 24. Juni, 9.00 bis  
11.00 Uhr: Krabbelcafé. Letzter Mittwoch im 
Monat, 19.30 Uhr: Junge Erwachsene. 
Weitere Infos unter www.LKG-Schwabach.de  
und bei Simone Ulsenheimer: Tel. 09122 
1881475, simone.ulsenheimer@lkg-schwabach.de
Pfadfindergruppen VCP – Stamm 
Astrid Lindgren
wöchentlich // Stadtteilzentrum Emmaus
Krummelus (7 bis 12 Jährige), Montag: 17.00 –  
18.30 Uhr; Takatuka (13 bis 16 Jährige), Diens-
tag: 18.00 bis 19.30 Uhr Jeweils im Stadtteil-
zentrum Emmaus, Klinggraben 18. Ansprech-
partner: Felix Wienss (felix.wienss@vcp-bayern.
de), Tel. 0178 3473767 / Anfragen zu Gruppen: 
info-gruppen@vcp-lindgren.de
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Evangelische Landjugend
wöchentlich // Grünes Haus
Donnerstag, 20.00 Uhr: Jugendliche ab 14 Jah-
ren im Jugendzentrum „Grünes Haus“, Schwa-
bach, Flurstraße 56. Fragen bitte an: Marina Carl 
(1. Vorsitzende), Tel. 0176 32964038 oder Jonas 
Bauer (1. Vorsitzender), Tel. 0151 54064145
Johanniter-Jugendgruppen in Schwabach
Aktuelle Informationen unter Tel. 09122 93980, 
per E-Mail über schwabach@johanniter.de 
Johanniter-Unfallhilfe e. V., Angerstr. 5, Schwabach

Adressen und Treffpunkte in Schwabach: 
•	 Zweitwohnsitz im Kapitelshaus,  

Martin-Luther-Platz 1 (Innenstadt)
•	 Familienzentrum MatZe,  

Wilhelm-Dümmler-Straße 116b (Eichwasen)
•	 Stadtteilzentrum St. Matthäus,  

Wilhelm-Dümmler-Straße 116c (Eichwasen)
•	 Stadtteilzentrum St. Markus,  

Konrad-Adenauer-Str. 37 (Forsthof)
•	 Stadtteilzentrum Emmaus, Klinggraben 18
•	 Das Evangelische Haus,  

Wittelsbacherstr. 4 (Innenstadt)

Mit dem Johanniter-Hausnotruf erhalten Sie und Ihre Familie 
zusätzliche Sicherheit. Mit einem kleinen, tragbaren Sender  
ist schnelle und kompetente Hilfe jederzeit nur einen  
Knopfdruck entfernt.

Der Johanniter-Hausnotruf – 
so individuell wie Ihre Familie.

Tel. 09122 9398-0  
www.johanniter.de/hausnotruf

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Mittelfranken
Ortsverband Schwabach-Roth
Angerstr. 5, 91126 Schwabach
schwabach@johanniter.de
www.johanniter.de/mittelfranken

Mit Pflegegrad kostenlos möglich!

Kinder und Jugend
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Für die ältere Generation

St. Lukas Sechzig plus:
Jeweils mittwochs um 14.00 Uhr im Stadt-
teilzentrum St. Lukas, Dr.-Ehlen-Str. 31-33, 
Termine: 4. Juni: Farben - bunt, wie das Leben, 
11. Juni: Ausflug zur Hensoltshöhe,  
2. Juli: Sommerfest (Beginn 13.00 Uhr),
6. August: Weißt du noch? Erzählcafé
Leitung: Helga Janich Tel. 694646, Ulla Kiesel 
Tel. 13335, Hilde Wimmer, Hildegard Roeder  

Treffpunkt 66 Plus im Eichwasen:
Jeweils mittwochs von 14.30 – ca. 16.30 Uhr, 
Termine: 11. Juni: „Wer spielt mit mir?“ Ge-
sellschaftsspiele kommen zum Einsatz,  
9. Juli: Grillparty im Pfarrhof, jeweils im kath. 
Gemeindezentrum „Maria – Königin des 
Friedens“., 10. September im Evang. Stadt-
teilzentrum St. Matthäus. Leitung & Informa-
tionen: Theresia Förster (Tel. 09122 61600, 0178 
9069023).

Seniorenkreis Emmaus: 
Im Evang.-Luth. Stadtteilzentrum Emmaus, 
Klinggraben 18 immer donnerstags von  
14.30 bis 16.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen.  
Termine: 5. Juni 2025: Wer spielt, bleibt jung! 
Rummikub, Mühle und Co. · 3. Juli 2025: Wo 
man singt, da lass dich ruhig nieder…: Wunsch-
konzert. · 7. August 2025: Grillen und Chillen –  
Ein entspannter Spätnachmittag. Am Grill: 
Gottfried Wolfermann. 
Ansprechpartnerinnen: Karin Wolfermann  
(Tel. 09122 6301660) und Marlene Reichel.

Ökumenischer Seniorenkreis St. Peter, Paul 
und St. Markus:
Im Pfarrsaal St. Peter und Paul, Werkvolkstr. 16, 
donnerstags von 14 bis 16 Uhr, Termine/Leitung: 
Gabriele & Günter Gottfried (Tel. 09122 16992)

Blaues Kreuz Schwabach-Roth 
Beratungsstunden nach Vereinbarung. Begeg-
nungsgruppe für Suchtgefährdete und Sucht-
kranke, donnerstags 19.30 Uhr, Wittelsbacher-
str. 4 a, 3. OG, Seminarraum, Infos: Tel. 09171 
892237, E-Mail: roth@blaues-kreuz-bayern.de

Evang. Verein Schwabach e. V.
Friedrich-Boeckh-Haus, Wittelsbacherstr. 4 a:
Informationen: 1. Vorsitzende Irene Fischer-
Pavlista; Tel. 09876 305 AB

Christlicher Verein Junger Menschen (CVJM) 
Schwabach e. V./Altfreundeskreis
Bibeltreff am 16. Juni und 21. Juli, jeweils um 
17.30 Uhr im Evangelischen Haus, Anna von 
Weling-Raum
7. bis 9. Juni: Pfingsttagung in Bobengrün/
Frankenwald; Infos beim CVJM-Landesverband, 
Tel. 0911 628 140
20. Juni: 13.00 Uhr Ausflug in den Aischgrund 
mit Pkw-Fahrgemeinschaften
 Infos bei Richard Gelenius, Tel. 73294
Landeskirchliche Gemeinschaft Schwabach
Albrecht-Dürer-Straße 37:
Gottesdienst mit Kindergottesdienst jeden 
Sonntag um 10.00 Uhr, sowie Livestream.
Frauenkreis am ersten und dritten Mittwoch im 
Monat um 15.00 Uhr für Frauen ab 65 Jahren.
Seniorennachmittag vierteljährlich, am 30. Juli 
um 15.00 Uhr. Vortrag mit Kaffee & Kuchen.
Infos unter www.lkg-schwabach.deund bei 
Pastor Jonas Haupt, Tel. 09122 1881471, Email: 
jonas.haupt@lkg-schwabach.de

Angebote für Frauen
Evang. Frauenbund Schwabach
DEF-Seniorinnen-Treff
Die DEF-Seniorinnen treffen sich monatlich, 
jeweils montags von 14.30 - 16.00 Uhr im 
Evangelischen Haus in Schwabach, Wittels-
bacherstraße. Auf die Teilnehmerinnen war-
ten Informationen und Vorträge verschie-
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Unser Ziel:
Der Erfolg unserer Schüler

Unsere Methode:
Individueller, sorgfältiger Unterricht 

bei kompetenten Fachkräften - 
und das zu besten Konditionen!

Alle Schularten, alle Fächer

kurze Laufzeiten, stabile Preise

Schwabachs erfolgreiche
Nachhilfe

Sprachkurse
 in kleinen Gruppen oder im 

Einzeltraining

Englisch, Französisch, Italienisch, 
Spanisch, Türkisch, Deutsch u.v.m
- Sie bestimmen das Lerntempo - 

Firmenschulungen 
in Ihrem Unternehmen

Schwabachs professionelle
Weiterbildung

Inhaberin: Ulrike Dehner-Reimann

Telefon 09122 / 83 91 22 /-123 - Telefax 09122 / 83 91 24
info@schuelerkolleg.de - www.schuelerkolleg.de

info@akademie-schwabach.de -  www.akademie-schwabach.de

Kreise und Gruppen

dener Richtung. Es ist immer genug Zeit für 
Gespräche bei Kaffee und Kuchen.

Montag 2. Juni – Digitaler Museumsbesuch
Wir werden älter, nicht mehr so beweglich – 
 das bedeutet nicht, dass wir „nicht in die 
Ferne“ können. Dank Laptop und dem digi-
talen Equipment des Evangelischen Hauses  
„gehen“ wir ins Museum.

Montag, 28. Juli – Meine Lieblingslektüre
Heute sind die Teilnehmerinnen selbst gefragt 
und aktiv. Reihum stellen die Damen „ihre“ 
derzeitige Lieblingslektüre vor. Es kann auch 
ein Buch sein, dass schon länger gelesen wur-
de– aber eben immer wieder begeistert.

Im August pausiert der DEF-Seniorinnen-
Treff. Das Treffen im September ist für den  
8. September geplant.

Die Verbraucherzentrale hilft: Unterstützung 
und Schutz für Verbraucherinnen und Ver-
braucher ist das Thema der Veranstaltung 
der AEH (Arbeitsgemeinschaft Evangelischer 
Haushaltsführungskräfte des Deutschen 
Evangelischen Frauenbund, Landesverband 
Bayern e. V.). Die Referentin, Hannelore Täu-
fer aus Roth stellt die verschiedenen Ange-
bote der Verbraucherzentrale Bayern vor.  
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, den  
18. Juni 2025, von 19.00 - 20.00 Uhr im Evan-
gelischen Haus Schwabach, Wittelsbacher-
straße statt. Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Interessierte sind herzlich eingeladen.

Rückfragen: Hannelore Täufer, Tel. 09171 1881
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Freud und Leid 

Aus Datenschutzgründen werden diese Angaben im Internet nicht veröffentlicht.

Freud und Leid in der Gemeinde
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Anzeigen

Das Leben ist ein Geschenk.
UnD am EnDE DEs LEbEns 

sinD wir für siE Da.

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 – 160 14
www.bestattungsinstitut-alter.de
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Impressum/Anzeigen

Impressum
Herausgegeben von der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwabach St. Martin, Wittelsbacher-
straße 4, 91126 Schwabach, Tel. 09122 9256-200, E-Mail: pfarramt.stmartin.schwabach@elkb.de
Redaktion: Pfarrerin Heidrun Bock (ViSdP), Boris Wendisch, Miriam Adel, Dr. Daniela Schwardt, 
Jutta Schmidt, Andrea Wegner und das Pfarramtsteam. 
Gestaltung: Boris Wendisch
Druckauflage: 6.000 Exemplare 
Bildnachweise: Kirchengemeinde St. Martin Schwabach (S. 2, 25),  Adobe Stock/Fotolia (S. 1, 3, 4,  
5,  15, 18, 19, 24, 26, 30, 34), Hons/wikipedia commons (S. 16), pixabay (S. 28), Boris Wendisch (S. 6,  
16, 26, 36)
Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief Ausgabe September bis November 2025:  
1. Juli 2025. Wir befassen uns in der nächsten Ausgabe mit folgendem Thema:  
„Ehrfurcht vor dem Leben.“.
Die Inhalte des Gemeindebriefes unterliegen dem Schutz durch das Urheberrecht.  
Werke oder Werkteile – auch auszugsweise – dürfen nur nach vorheriger Genehmigung durch 
das Evang.-Luth. Pfarramt Schwabach-St. Martin verwendet werden. 
Konto der Inge Witzer-Stiftung: Sparkasse Mittelfranken Süd, IBAN: DE 56 7645 0000 0231 6164 18

St. Martin – Wo wir uns begegnen:
Stadtkirche:  Martin-Luther-Platz 2
Spitalkirche:  Spitalberg 5
Dreieinigkeitskirche:  Bahnhofstr. 1
Evangelisches Haus:  Wittelsbacherstr. 4
Stadtteilzentrum Emmaus:  Klinggraben 18
Stadtteilzentrum St. Lukas: Dr.-Ehlen-Str. 31

Stadtteilzentrum St. Markus: 
Konrad-Adenauer-Str. 37
Stadtteilzentrum St. Matthäus: 
Wilhelm-Dümmler-Str. 116c
Kapitelshaus & Gemeindegarten St. Martin: 
Martin-Luther-Platz 1

Beauftragungen der Kirchengemeinde
Inklusionsbeauftragte: Peter Hertle, E-Mail: phertle63@gmail.com
Beauftragter für die Kirchen-Kapitelsbibliothek: Karsten Volland,  
E-Mail: kapitelsbibliothek.stmartin.schwabach@elkb.de
Ansprechpartner für die historischen Kirchenbücher: Pfarramt St. Martin,  
E-Mail: historie.stmartin.schwabach@elkb.de
Geschichtsbeauftragter: Michael M. F. Kummer,  
E-Mail: historie.stmartin.schwabach@elkb.de

Wollen Sie unsere Arbeit unterstützen? Wir bitten herzlich um eine kleine oder große Spende! 
Spendenkonto der Kirchengemeinde Schwabach St. Martin:  
Sparkasse Mittelfranken-Süd, IBAN: DE 82 7645 0000 0000 1097 36
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So erreichen Sie uns

Kindertagesstätten unserer Kirchengemeinde:
www.stmartin-schwabach.de/was-wir-machen/kindertagesstaetten
Kindertagesstätte St. Martin, Bahnhofstraße 5, Telefon 09122 2141,
Leitung: Jenny Rühl, E-Mail: kita.martin.sc@elkb.de
Kindertagesstätte St. Matthäus, Wilhelm-Dümmler-Str. 116b, 
Leitung: Isabelle Zeilinger, E-Mail: kita.matthaeus.sc@elkb.de, Telefon 09122 85230
Kindergarten St. Lukas, Dr.-Ehlen-Straße 33, Telefon 09122 71681, 
Leitung: Birgit Stadler, E-Mail: kita.lukas.sc@elkb.de

Familienzentrum MatZe: Wilhelm-Dümmler-Straße 116b, Telefon 09122 872393, 
Leitung: Claudia Amm-Deilke, E-Mail: familienzentrum.matze.schwabach@elkb.de

Diakonische Gemeindereferentin: Dipl. Soz.-Päd. Christine Biemann-Hubert, KASA der 
Diakonie, Telefon 09122 98414-202, E-Mail: christine.biemann-hubert@diakonie-sf.de

Kaufhaus Wertvoll: Nürnberger Straße 13+15, Telefon 09122 1816410, Ansprechpartnerin:  
Diakonische Gemeindereferentin Christine Biemann-Hubert (Kontaktdaten siehe oben),  
E-Mail: kaufhaus.wertvoll.schwabach@elkb.de

K.A.T.Ze (Kinderausstattungstauschzentrale): Wittelsbacherstraße 4a (im Hinterhof 
des Friedrich-Boeckh-Hauses), Telefon 09122 9256-339

Diakonieverein Schwabach-St. Martin e. V.: diakonieverein.stmartin.schwabach@elkb.de

Diakoniestation der Diakonie Roth-Schwabach: Hauswirtschaftliche Hilfen und  
häusliche Pflege erhalten Sie durch die Diakoniestation, Telefon 09122 98414610,
E-Mail: diakoniestation.roth-schwabach@t-online.de

Eine-Welt-Laden: Wittelsbacherstraße 4, Telefon 09122 9256-234

Pilgerherberge Schwabach: Auf der Aich 3, Telefon 0174 8151911, 
www.pilgerherberge-schwabach.de

Jugendreferentin: Sabrina Meier, Büro: Kapitelshaus, Martin-Luther-Platz 1,  
Telefon 09122 9256-412, Mobil: 0163-1981940, E-Mail: sabrina.meier@elkb.de

Stadtkantor: Zoltán Suhó-Wittenberg, Büro: Wittelsbacherstr. 4, Tel. 09122 9256-430, 
E-Mail: zoltan.suho-wittenberg@elkb.de. 

Technischer Leiter der Kirchengemeinde: Klaus Trinks, Telefon 09122 9256-222, 
E-Mail: haustechnik.stmartin.schwabach@elkb.de

Hauptmesnerin und Raumbelegung: Gabriele Trinks, Telefon 09122 9256-200,  
E-Mail: raumbelegung.stmartin.schwabach@elkb.de



So erreichen Sie uns

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Mo.:	   9.00 – 12.00 Uhr  und  14.00 – 17.00 Uhr
Di.:	 10.00 – 12.00 Uhr
Mi.:	   9.00 – 12.00 Uhr
Do.:	   9.00 – 12.00 Uhr
Fr.:	   9.00 – 12.00 Uhr
Wochenendbereitschaft der Geistlichen: Tel. 09122 9256-236
Pfarramtsbüro: Tel. 09122 9256-200, E-Mail: pfarramt.stmartin.schwabach@elkb.de
Sekretärinnen im Pfarramtsbüro:
Gabi Trinks, Tel. 09122 9256-200, E-Mail: gabi.trinks@elkb.de
Melanie Müller, Tel. 09122 9256-227, E-Mail: melanie.mueller1@elkb.de
Sabine Gugel, Tel. 09122 9256-224, E-Mail: sabine.gugel@elkb.de
Pfarramtsassistenz: Regina Zapp, Tel. 0151 28781904,
E-Mail: pfarramtsassistenz.stmartin.schwabach@elkb.de
Pfarrer und Pfarrerinnen unserer Kirchengemeinde:
I. Sprengel: (Dekan/in des Dekanatsbezirks Schwabach)
Dekan/in N. N., Martin-Luther-Platz 1, E-Mail: dekanat.schwabach@elkb.de
II. Sprengel: (Geschäftsführender Pfarrer)
Pfarrer Dr. Paul-Hermann Zellfelder, Wittelsbacherstraße 4, Tel. 09122 9256-200, 
E-Mail: paul-hermann.zellfelder@elkb.de 
III. Sprengel: (Kinder- und Familienarbeit)
Pfarrerin Silvia Wolf, Wilhelm-Dümmler-Str. 116 c, Tel. 0157 52075469, 
E-Mail: silvia.wolf@elkb.de
IV. Sprengel: (Seniorenarbeit, Gehörlosenseelsorge)
Pfarrerin Heidrun Bock, Klinggraben 18, Tel. 09122 73570, 
E-Mail: heidrun.bock@elkb.de
V. Sprengel: 
Pfarrer Michael Käser, Wittelsbacherstraße 4, Tel. 0176 22128639, 
E-Mail: michael.kaeser@elkb.de
Übergemeindliche Aufgaben / Krankenhausseelsorge:  
Pfarrer Cesare Kaiser, Tel. 09122 1886311, E-Mail: cesare.kaiser@elkb.de
Homepage: www.stmartin-schwabach.de
Churchpool: www.churchpool.com/de/appholen.html
Facebook: www.facebook.com/stmartinschwabach
Instagram: www.instagram.com/stmartinschwabach
Newsletter: „St. Martin aktiv“ (Infos aus dem Kirchenvorstand St. Martin und aus  
der Kirchengemeinde allgemein) · „Familien St. Martin“ (Infos für Kinder, Jugend  
und Familien und aus der Kirchengemeinde allgemein) 
Abonnieren unter www.stmartin-schwabach.de/newsletter


